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Rosberg fährt in Ungarn auf Pole-Position
Formel-1-Spitzenreiter Nico
Rosberg ist zur Pole Position
für den Großen Preis von Un-
garn gestürmt. Der Mercedes-
Pilot verwies in der spekta-
kulären Qualifikation auf dem
Hungaroring seinen britischen
Teamkollegen Lewis Hamilton

auf den zweiten Platz. Dritter
wurde der Australier Daniel Ric-
ciardo im Red Bull. Nach hef-
tigem Regen erlebten die Zu-
schauer einen echten Krimi auf
der rutschigen Piste. Vorjahres-
sieger Sebastian Vettel muss-
te sich im Ferrari mit Platz fünf

begnügen. Nico Hülkenberg
steuerte seinen Force India auf
Rang neun. Manor-Fahrer Pas-
cal Wehrlein war bereits im ers-
ten Durchgang ausgeschie-
den. Der Formel-1-Spitzenreiter
profitierte nach dem anfängli-
chen Regen-Chaos auf seiner

entscheidenden Runde davon,
dass zeitgleich Hamilton durch
einen Dreher von McLaren-Fah-
rer Fernando Alonso aufgehal-
ten wurde. „Was für ein Wahn-
sinns-Qualifying. Die Bedin-
gungen waren kreuz und quer“,
sagte Rosberg. Foto: dPa
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KULTUR

Freuen sich auf den
25. Singing Pub in
Haßbergen: Na Fianna
aus Dublin.  SEITE | 6

SPORT

René Rast strebt heute
auf dem Nürburgring
den Sieg in der WEC-
Serie an.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Kinderfest mit Snow
Dome-Schnee
Hanstedt-Nindorf. „Hurra,
der Sommer ist da!“ heißt es
am heutigen Sonntag im
Wildpark Lüneburger Heide in
Hanstedt-Nindorf. Von 11 bis
16 Uhr steigt auf der
Festwiese ein kunterbuntes
Kinderfest mit vielen
Aktionen. Die HamS verlost
dieses Mal speziell unter
ihren jüngeren Lesern 5 x 2
Karten.  SEITE | 11

NORDKREIS

Mitglied werden bei
den „Hafensängern
und Puffmusikern“ für
12 Euro im Jahr. SEITE | 9

LOKALES

„Mooras“ Heimat
kennenlernen
Uchte. Die Moorbahn Uchter
Moor bietet im Juli und
August auch Familienkarten
an. Familien haben damit die
Möglichkeit, in „Mooras“
Heimat zu fahren. Die Karte
kostet für zwei Erwachsene
und maximal drei Kinder
unter 14 Jahren 17,50 Euro.
Die Moorbahn fährt sonn-
abends und sonntags um 14
Uhr. Die Fahrt dauert rund
zwei Stunden.  SEITE | 8

Tierschützer
stellen

Fütterung ein
NIENBURG. Um zu verhin-
dern, dass sich die wildleben-
den Katzen unkontrolliert
vermehren, wurden sie im
Auftrag des Tierschutzes Ni-
enburg-Drakenburger Heide
über Jahre hinweg von einem
der Anwohner der Fichtestra-
ße angefüttert, zum Kastrie-
ren eingefangen und an-
schließend wieder freigelas-
sen. Damit ist jetzt Schluss.
Weil in letzter Zeit vermehrt
Anrufe von Anwohnern ein-
gingen, die sich durch die
Katzen belästigt fühlen bezie-
hungsweise die Schäden, die
die Tiere anrichten, nicht län-
ger hinnehmen wollen, hat
man im Verein schweren Her-
zens beschlossen, die Fütte-
rung der Streunerkatzen zum
31. Juli einzustellen. SEITE | 3

Tourismusmagnet
Spargelmuseum

NIENBURG. Hand aufs Herz:
Kennen Sie Nienburgs Spar-
gelmuseum? Oder das Quaet-
Faslem-Haus mit seinem Bie-
dermeier-Garten und dem
Lapidarium? Und haben Sie
schon den von Grund auf neu
konzipierten Fresenhof be-
sucht? Unzählige Auswärtige
schon. Aber auch etliche Ein-
heimische. Das im Jahr 2005
eröffnete Spargelmuseum im
Garten des Quaet-Faslem-
Hauses hat sich längst zu ei-
nem Tourismus-Magneten
entwickelt.  SEITE | 2

Nienburg · Tel. (05021) 91880

Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070

ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de

Verbessern Sie
Ihr Handicap …
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… alles andere
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„Radfahrer sind keine
Randerscheinung“

Am Freitag wieder „critical mass“ in Nienburg

NIENBURG. Am kommenden
Freitag, 29. Juli, will sich wie-
der eine „kritische Masse“
von Radfahrenden durch Ni-
enburg bewegen. Dazu tref-
fen sich alle Interessierten um
17 Uhr am Goetheplatz.

Unter dem Motto „Wir be-
hindern nicht den Verkehr,
wir sind der Verkehr!“ bewe-
gen sich weltweit an jedem
letzten Freitag im Monat
Gruppen von Radfahrenden
scheinbar zufällig als ‚critcal
mass‘ durch ihre Städte. Die-
se Aktionsform wurde 1992 in
San Francisco ins Leben ge-
rufen und hat sich seitdem
auf der ganzen Welt verbrei-
tet mit dem Ziel, auf die Be-
lange dieser Verkehrsteilneh-
mer aufmerksam zu machen
und bessere Infrastruktur und
vor allem mehr Platz im Stra-
ßenraum einzufordern.

Voraussetzung für die

Durchführung einer ‚critical
mass‘ ist das mehr oder weni-
ger zufällige Zusammentref-
fen von mindestens 16 Rad-
fahrerenden, die sich dann als
geschlossene Gruppe mit
dem motorisierten Verkehr
auf der Straße bewegen dür-
fen.

Initiiert vom Nienburger
Ortsverband der Grünen und
unterstützt von ADFC und
BUND wird sie in Nienburg
seit dem vergangenen Jahr
durchgeführt. Verkehrsbe-
hinderungen können in die-
ser Zeit entstehen. Sie sind
aber gewollt, sollen sie doch
verdeutlichen, wie Radfahrer
oder Fußgänger im alltägli-
chen Verkehr oft durch die
Dominanz der motorisierten
Fahrzeuge behindert werden,
so die Organisatoren ab-
schließend in ihrer Pressemit-
teilung. DH
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IN KÜRZE

Tourismusmagnet Spargelmuseum
Museumsführung - Stadtrundgang - lecker essen: Anna Holownia ist Expertin für das ultimative Nienburg-Paket

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Hand aufs Herz:
Kennen Sie Nienburgs Spar-
gelmuseum? Oder das Quaet-
Faslem-Haus mit seinem Bie-
dermeier-Garten und dem
Lapidarium? Und haben Sie
schon den von Grund auf neu
konzipierten Fresenhof be-
sucht? Unzählige Auswärtige
schon. Aber auch etliche Ein-
heimische.

Das im Jahr 2005 eröffnete
Spargelmuseum im Garten
des Quaet-Faslem-Hauses
hat sich längst zu einem Tou-
rismus-Magneten entwickelt.
Dass die Spargel-Hochburg
Nienburgs seinerzeit den Zu-
schlag bekam, hat sie unter
anderem Fritz Bormann,
Sprecher der Arbeitsgemein-
schaft Nienburger Spargel, zu
verdanken. Ärgster Konkur-
rent war das benachbarte
Burgdorf.

„Natürlich lassen sich die
Besucher, die sich bei uns an-
melden, von der Bezeichnung
‚Niedersächsisches Spargel-
museum‘ leiten“, räumen
Museumsleiterin Dr. Kristina
Nowak-Klimscha und Anna
Holownia, „Seele des Muse-
ums“ und längst auch inoffi-
zielle Event-Chefin, gerne
ein. Doch wenn die Gäste, die
per Reisebus, Bahn, Wohn-
mobil oder auf dem Weser-
radweg anreisen, erst einmal
den Kontakt aufgenommen
haben, setzt besonders Anna
Holownia alles daran, dass
die Besucher nicht nur das
Spargelmuseum selbst, son-
dern Nienburgs Museums-
landschaft insgesamt, aber
auch die gesamte Stadt in gu-
ter Erinnerung behalten und
gerne in anderer Konstellati-
on noch einmal wiederkom-
men.

„Die Leute, die wegen des
Niedersächsischen Spargel-
museums bei uns anrufen,
fragen in der Regel auch, was
man denn sonst noch so ma-
chen kann in der Stadt an der
Weser“, berichtet Anna
Holownia. Die Nienburgerin,
die von Nienburgs langjähri-
gem Museumsleiter Dr. Eilert
Ommen am 1. September
1991 eigentlich als Reini-
gungskraft angestellt worden
war, empfiehlt so gut wie im-
mer eine Stadtführung, ver-
weist gerne auch auf das Nie-
dersächsische Polizeimuseum
und bringt selbstverständlich
auch auf Nienburgs Gastro-
nomie ins Spiel.

„Im Grunde profitiert die
gesamte Innenstadt von den
Museumsgästen“, macht Dr.
Kristina Nowak-Klimscha
deutlich. Kommen die Grup-

pen nach dem Mittagessen in
Nienburg an, nutzen sie aber
auch gerne das Angebot,
nach der Besichtigung von
Spargelmuseum und Quaet-

Faslem-Haus entweder im 80
Personen passenden Zei-
chensaal, im Garten oder im
Lapidarium Kaffee zu trin-
ken. „Diese Örtlichkeit hat
natürlich einen ganz beson-
deren Charme“, wissen die
beiden Frauen, die ohnehin
überzeugt davon sind, den
schönsten Arbeitsplatz der
Welt zu haben, aus eigenem
Erleben.

„Natürlich profitieren auch
wir von der rasanten Ent-
wicklung des Kultur- und Ta-
gestourismus“, betont Muse-
umschefin Nowak-Klimscha
im Treffen mit der Harke am
Sonntag. Die Menschen wer-
den älter und mobiler und
verfügen in der Regel über
eine recht gute Rente. Und sie
möchten nicht nur für ihr leib-
liches, sondern auch für ihr
geistiges Wohl sorgen.

Um diesem Trend Rech-
nung zu tragen, arbeitet Dr.
Kristina Nowak-Klimscha
zurzeit an einem Flyer mit,
der sie sogenannten Themen-
Museen in der Region mitein-
ander vernetzt. Der Flyer soll
im Frühjahr kommenden Jah-
res erscheinen.

Führungen durch das Spar-
gelmuseum und das Quaet-
Faslem-Haus sind dank des
Engagements zahlreicher eh-
renamtlicher Museumsführer
in englisch, französisch, flä-
misch, russisch oder polnisch
möglich.

Geführt werden Gruppen
bis zu 25 Personen genauso
gern wie Gruppen, die nur
aus zwei Interessierten beste-
hen.

Wer im Museum feiern
möchte, ist ebenfalls herzlich
willkommen. Ob Hochzeit,
Geburtstag, Taufe oder Kon-
firmation – Zeichensaal, Bie-
dermeiergarten und Lapidari-
um bieten für viele Anlässe
den passenden Rahmen.

Willkommen sind aber
auch alle, die ohne besonde-
ren Grund einmal herein-
schauen möchten in die Mu-
seen mit der Adresse Lein-
straße 4 und Leinstraße 48.
Bis Ende August besteht
sonntags sogar die Möglich-
keit, sich im Museums-Café
leckeren selbstgebackenen
Kuchen schmecken zu lassen.

2www.museum-nienburg.de

Noch bis Ende August gibt es immer sonntags im Museums-Ca-
fé leckeren selbstgebackenen Kuchen. Kuchenspenden und Helfer
sind stets willkommen.

Die Exponate im Eingangsbereich des Spargelmuseums lassen erahnen, wie beschwerlich es früher war, die Spargeldämme aufzupflü-
gen (Foto oben). Das untere Foto zeigt Museumsleiterin Dr. Kristina Nowak-Klimscha und Event-Chefin Anna Holownia vor dem Ein-
gang zum Niedersächsischen Spargelmuseum. FOTOS: HAGEBÖLLING

Fahrt für Nienburgs
Museums-Senioren
NIENBURG. Der Senioren-
treff des Museums Nien-
burg um Gisela Deller fährt
am Mittwoch, dem 14. Sep-
tember, nach Hameln und
Bodenwerder. Vorgese-
hen sind eine Stadtführung
mit dem Rattenfänger, eine
Schifffahrt nach Emmert-
hal und eine Führung durch
das Münchhausen-Museum
mit anschließender Stadt-
führung. Der Bus startet um
7.45 Uhr in Nienburg. Anmel-
dungen nimmt das Museum
unter 0 50 21-1 24 61 entge-
gen. DH

Rechte Szene in
Nienburg ist Thema
NIENBURG. Um die Ent-
wicklung der rechten Sze-
ne in Nienburg geht es am
kommenden Donnerstag,
28. Juli, um 20 Uhr im Nien-
burger Kulturwerk. Die Ju-
gendgruppe „Against Ra-
cism“ Nienburg“ hat in Zu-
sammenarbeit mit der „An-
tifaschistischen Aktion
Nienburg“ einen Vortrag er-
arbeitet. DH
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Eigene Schmelzöfen minimieren Eigene Schmelzöfen minimieren 
Kosten bei Der GOLDMANN

Goldpreis stark bei knapp 39.000 €
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Husum-Bolsehle
Angebot vom 26.07. – 30.07.2016
Putensteaks 1 kg 7,90 €

Kotelett 1 kg 4,44 €

Kochschinken 100 g 0,99 €

Schinkenwurst 100 g 0,99 €

Heringssalat
eigene Herstellung 100 g 0,89 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Grillsteaks, versch. Sorten 1 kg 5,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Tomatensuppe Liter 3,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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Sprücheklopfer
oder Macher?
QTrump, Erdogan, Putin.
Millionen von Menschen auf
der Flucht vor Krieg und
Hunger. Fast 3 000 Männer,
Frauen und Kinder, die allein
in den ersten sechs Monaten
dieses Jahres im Mittelmeer
ertrunken sind. Nizza,
Würzburg und jetzt auch
noch München. Gerät die
Welt außer Kontrolle?
QDas sind die Gedanken,
die an diesem Wochenende
ganz vielen Menschen durch
den Kopf gehen. Und dann
auch noch der 52-jährige
Flüchtling, der im Freibad
Marklohe ein 12-jähriges
Mädchen begrapscht hat.
QDie Verantwortungsbe-
wussten unter uns werden
besonders in diesen Tagen
nicht müde, zu Besonnenheit
aufzurufen, trotz allem zu
realisieren, dass es sich um
Einzelfälle handelt, und auch
dazu, sich seine Menschlich-
keit zu bewahren.
QAm 11. September sind in
Niedersachsen Kommunal-
wahlen. Auf Seite 4 lesen Sie
die Mitteilung der Landes-
wahlleiterin, die die Verwal-
tung des Landkreises
Nienburg unter www.
kreis-ni.de veröffentlicht hat.
Auch in den Städten Nien-
burg und Rehburg- Loccum
und den Samtgemeinden
Heemsen, Hoya, Liebenau,
Marklohe, Mittelweser,
Steimbke, Steyerberg und
Uchte sind die Bürgerinnen
und Bürger aufgerufen, ihre
Vertreter für den Kreistag,
die Stadträte, die Samtge-
meinde- und die Gemeinde-
räte zu wählen. In der
Samtgemeinde Mittelweser
bekommen die Wahlberech-
tigten noch einen vierten
Wahlzettel ausgehändigt. Sie
können an diesem Tag auch
ihren neuen hauptamtlichen
Bürgermeister wählen.
QMir graut ein bisschen vor
dem Ausgang dieser Wahl.
Wie oft habe ich schon
gedacht: Hoffentlich gewin-
nen nicht die Farages dieser
Welt die Oberhand. Men-
schen, die all ihre Energie
darauf verwenden, die
Brunnen in ihrer Umgebung
zu vergiften, Scherbenhau-
fen anzurichten und sich
dann aus dem Staub machen,
wenn sie Verantwortung
übernehmen sollen. Wie ging
doch noch der Spruch mit
den Worten und den Taten?
QDoch zum Glück gibt es
auch im Landkreis Nienburg
Menschen, die nicht nur gut
im Reden, sondern auch im
Ärmel hochkrempeln sind.
Die Zeit nach dem 11.
September wird zeigen, ob
sich der Kandidat seines
Vertrauens als Sprücheklop-
fer entpuppt oder als
umsichtiger Macher auf die
zu bewältigen Aufgaben
zugeht.
QDoch zunächst wünscht
die Harke am Sonntag
wünscht allen Leserinnen
und Lesern einen erholsa-
men – und womöglich ja
sogar Pokémon freien –
Sonntag.

Tierschutz stellt Fütterung ein
Fichtestraße: Wild lebende Katzen über Jahre hinweg angefüttert, um sie zu kastrieren

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Um zu verhin-
dern, dass sich die wildleben-
den Katzen im Bereich Fich-
testraße/Körnerstraße unkon-
trolliert vermehren, wurden
sie im Auftrag des Tierschut-
zes Nienburg-Drakenburger
Heide übr Jahre hinweg von
einem der Anwohner ange-
füttert, zum Kastrieren einge-
fangen und anschließend
wieder freigelassen. Damit ist
jetzt Schluss. Weil im Tier-
heim Drakenburg in letzter
Zeit vermehrt Anrufe von An-
wohnern eingingen, die sich
durch die Katzen belästigt
fühlen beziehungsweise die
Schäden, die die Tiere an Au-
tos oder Wohnungstüren an-
richten, nicht länger hinneh-
men wollen, hat man im Ver-

ein schweren Herzens be-
schlossen, die Fütterung der
Streunerkatzen zum 31. Juli
einzustellen. Und appelliert
an die anderen Anwohner, es
ihnen gleichzutun.

„Wer fremde Katzen füttert,
sie aber nicht kastrieren lässt,
leistet der unkontrollierten
Vermehrung Vorschub“, gibt
Tierschutz-Experte Walter
Füllgrabe zu bedenken.

Leidtragende seien dann in
erster Linie die Tiere. „Es ist
nur eine Frage der Zeit, wann
Katzen, die mehrmals im Jahr
Junge in die Welt setzen müs-
sen, andererseits aber nicht
vernünftig versorgt werden,
erkranken und diese Krank-
heiten dann auch auf ihren
Nachwuchs übertragen. Im
schlimmsten Fall kann die
Katzenpest drohen“, so Füll-

grabe. Mit Tierliebe habe das
– sicherlich gut gemeinte –
Füttern von wild lebenden
und noch dazu unkastrierten
Katzen nichts zu tun.

Walter Füllgrabe ist im Auf-
trag des Vereins Tierschutz
Nienburg-Drakenburger Hei-
de als Prüfer Tierhaltung im
Einsatz. Er würde sich sehr
freuen, wenn sich weitere
rüstige Renter fänden, die ihn
unterstützten.

Füllgrabes Aufgabe besteht
darin, Hinweisen auf Tier-
wohlgefährdung nachzuge-
hen. Diese Hinweise gehen
entweder direkt im Tierheim
Drakenburg ein, hin und wie-
der bitten aber auch die Poli-
zei oder das Veterinäramt um
Hilfe.

Zu erreichen ist Füllgrabe
telefonisch unter 0 50 21/

89 84 62 oder per E-Mail un-
ter fuellgrabe.prufertierhal-
tung@gmx.de.

2Wer Füllgrabes Arbeit bezie-
hungsweise die des Tierheims
Drakenburg finanziell unterstüt-
zen möchte, kann das mit einer
Spende auf das Konto mit der
IBAN DE 59 256 9000 9000
7218401 bei der Volksbank Ni-
enburg tun.

IN KÜRZE

Zum 31. Juli stellt der Tier-
schutz das Anfüttern und Kas-
trieren der wild lebenden Kat-
zen in der Fichtestraße ein.
Und bittet die Anlieger, es ihm
gleichzutun. FOTOS: HAGEBÖLLING

Wesavi-Saunen
am Donnerstag

geschlossen
NIENBURG. Am kommenden
Donnerstag, 28. Juli, bleiben
die Saunen im Wesavi ge-
schlossen. Grund sind Nach-
besserungsarbeiten.

Nach heftigen Regenfällen
herrscht immer wieder „Land
unter“ in Teilen vom Sauna-
garten. Im Erdreich des Sau-
nagartens werden jetzt Drai-
nageleitungen verlegt. Diese
sollen Regen- oder Schmelz-
wasser ableiten beziehungs-
weise versickern lassen. Auf
einer simplen Rasenfläche
wäre das kaum störend; im
Saunagarten darf das auf
Dauer aber nicht vorkommen.
Am Donnerstag soll der Feh-
ler behoben werden; ab Frei-
tag sind die Saunen wieder
wie gewohnt geöffnet, so We-
savi-Marketingbeauftragter
Thomas Wulf. DH

Mit dem DRK
Holtorf ins Blaue
HOLTORF. Das DRK Holtorf
unternimmt am Mittwoch,
dem 10. August, eine Fahrt
ins Blaue. Der Bus startet
um 13.15 Uhr am Bahnhof
und hält entsprechend
später an den anderen be-
kannten Haltestellen. An-
meldung, auch von Nicht-
mitgliedern, nimmt Anni
Schwarz unter 0 50 21/
91 08 13 bis zum 31. Juli
entgegen. DH

Dehoga-Tour 6 ab Neulohe
Am kommenden Sonntag, 31.
Juli, findet die mittlerweile 6.
Dehoga-Tour des Jahres statt.
Ausgangspunkt ist das Gast-
haus Werfelmann in Neulohe.
Gestartet werden kann wie im-
mer zwischen von 9 und 11 Uhr.

Die knapp 35 Kilometer lan-
ge Strecke führt ab Neulohe
über das Gasthaus „Zur Post“
in Staffhort, „Uhlhorn‘s Gast-
hof“ in Asendorf und „Steim-
kes Landhotel“ in Graue wie-
der zurück nach Neulohe. Wei-

tere Informationen gibt es bei
Jörg Werfelmann unter Telefon
0 50 22-94 49 90. Vollauf zu-
frieden sind die Verantwortli-
chen mit dem Erfolg der 5. De-
hoga-Tour rund um Nendorf.
Dort machten sich rund 220
Radlerinnen und Radler aus al-
len Teilen des Landkreises auf
den Weg. SKIZZE LGLN / NOL-IS.DE

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

Kleinanzeigen:
Telefon (0 50 21) 966-418
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www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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30.07.16 Papenburg entdecken inkl. Eintritt Meyer-Werft mit
Führung, Mittagessen („Snirtje-Braten“) und Stadtrundfahrt 58 €

06.08.16 Landesgartenschau Eutin inkl. Eintritt,
kleines Frühstück am Bus 55 €

13.08.16 Büttenwarder inkl. Reiseleitung, Mittagessen, Schnaps
in der „Dorfkneipe“, Kaffeegedeck 60,50 €

28.08.16 Cuxhaven Duhnen inkl. Wattwagenfahrt 64 €

01.09.16 Lüneburger Heide inkl. Besuch der Eine-Welt-Kirche,
Mittagessen, Kutschfahrt, mit anschließendem Kaffeetrinken 61 €

03.09.16 Nieheim Besuch des Käsemarktes inkl. Eintritt,
Zeit zur freien Verfügung und anschließendem Kaffeetrinken 39,50 €

10.09.16 Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt mit dem 79,50 €
Katamaran oder Cuxhaven Duhnen zur freien Verfügung 35 €
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Zusatztermin! Flusslandschaft Spreewald
29.-31.08.16 inkl. HP und Programm 290 €

17.-18.09.16 Eutin Landesgartenschau 2016
inkl. HP und Programm 155 €

01.-05.10.16 Edinburgh inkl. HP und Programm 609 €

02.-06.10.16 Bad Brambach – Wohlfühltage im Dreiländereck
inkl. HP und Programm 479 €

09.-16.10.16 Naturerlebnis Vals inkl. HP und Programm 739 €

13.-16.10.16 Oberlausitz – Zu Gast bei den Sorben
inkl. HP und Programm 395 €

14.-16.10.16 Blaues Band Mosel inkl. HP und Programm 319 €

Fassung in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärkenglas aus leichtem Kunststoff
inklusive Super-Entspiegelung und Hartschicht – für klares, scharfes Sehen.

DAMEN-

EINSTÄRKENBRILLE
ALLES KoMpLETT

IN IhRER SEhSTÄRKE:
Fassung + Kunststoffgläser

+ Super-Entspiegelung + Hartschicht

nur C129,-

Design by

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31



Pro Stimmzettel drei Kreuze
Am 11. September werden der Kreistag, die Stadträte, die Samtgemeinderäte und die Gemeinderäte gewählt.

Und in der Samtgemeinde Mittelweser – mit einem Kreuz – auch der neue Hauptverwaltungsbeamte

LANDKREIS. Am 11. Septem-
ber finden überall in Nieder-
sachsen die Kommunalwah-
len statt. Darauf weist die
Verwaltung des Landkreises
auf der Homelage und www.
kreis-ni.de hin.

Auch im Landkreis Nien-
burg sind an diesem Tag zwi-
schen 8 und 18 Uhr alle Bür-
gerinnen und Bürger aufge-
rufen, ihre Abgeordneten für
die kommunalen Vertretun-
gen des Landkreises, der
Städte Nienburg und Reh-
burg-Loccum, der Gemein-
den und der Samtgemeinden
Heemsen, Grafschaft Hoya,
Liebenau, Marklohe, Mittel-
weser, Steimbke, Steyerberg
und Uchte zu wählen. In der
Samtgemeinde Mittelweser
wird darüberhinaus ein neuer
Hauptverwaltungsbeamter
gewählt.

In der Mitteilung heißt es
weietr: Wer für mehrere Wah-
len wahlberechtigt ist, erhält
auch mehrere Stimmzettel.
Die Namen der sich bewer-
benden Kandidatinnen und
Kandidaten stehen auf den
Stimmzetteln und werden zu-
dem etwa vier Wochen vor
dem Wahltag durch die Be-
kanntmachungen der Wahl-
leitungen über die zugelasse-
nen Wahlvorschläge veröf-
fentlicht.

Wer darf wählen?

Wählen darf, wer die deut-
sche Staatsangehörigkeit
oder die Staatsangehörigkeit
eines anderen Mitgliedstaa-
tes der Europäischen Union
(Belgien, Bulgarien, Däne-
mark, Estland, Finnland,
Frankreich, Griechenland, Ir-
land, Italien, Kroatien, Lett-
land, Litauen, Luxemburg,
Malta, Niederlande, Öster-
reich, Polen, Portugal, Rumä-
nien, Schweden, Slowakei,
Slowenien, Spanien, Tsche-
chische Republik, Ungarn,
Vereinigtes Königreich, Zy-
pern) besitzen, am Wahltag
mindestens 16 Jahre alt ist
und

seit mindestens drei Mona-
ten im jeweiligen Wahlgebiet
seinen Wohnsitz hat

nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen ist sowie

 in ein Wählerverzeichnis
eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.

Die Wählerverzeichnisse
werden von den Gemeinden
(Samtgemeinden) geführt. In
das Wählerverzeichnis wird
in der Regel jeder Wahlbe-
rechtigte automatisch einge-
tragen. Dies allerdings nur,
sofern man nicht vergessen
hat, sich in seiner Gemeinde
(rechtzeitig) anzumelden.

Wo wird gewählt?

Wer in sein Wählerver-
zeichnis eingetragen ist, er-
hält automatisch eine Wahl-
benachrichtigung. Auf der ist
angegeben, in welchem
Wahlraum die Wahl stattfin-
det. Wer einen Wahlschein
beantragt und erhalten hat,
darf auch per Briefwahl wäh-
len.

Wie wird gewählt?

Der/die Wahlberechtigte
erhält je einen Stimmzettel
für jede Wahl, an der er/sie
teilnehmen darf (z.B. einen
für die Wahl des Kreistags
und einen für die Wahl des
Rates der Gemeinde und der

Samtgemeinde, gegebenen-
falls auch einen Stimmzettel
für die Wahl eines Hauptver-
waltungsbeamten. Pro
Stimmzettel können bis zu
drei Kreuze gemacht werden.
Bei der Wahl des Hauptver-
waltungsbeamten gibt es al-
lerdings nur eine Stimme.

Was ist zu beachten?

Wer bis zum 21. August kei-
ne Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, ist wahrscheinlich
nicht im Wählerverzeichnis
eingetragen. Die Wählerver-
zeichnisse werden vom 22.
bis 26. August in den Rtahäu-
sern zur Einsichtnahme be-
reitgehalten. Wer nicht einge-
tragen sind, kann bis zum 26.
August eine Berichtigung be-
antragen.

„Es ist ein guter demokrati-

scher Brauch, dass man am
Wahltag selbst zum Wahl-
raum geht. Wenn Sie verhin-
dert sind, in Ihrem Wahlraum
zu wählen, oder ohne Ihr Ver-
schulden nicht in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind,
können Sie einen Wahlschein

beantragen und von der Mög-
lichkeit der Briefwahl Ge-
brauch machen“, heißt es in
der Information der Landes-
wahlleiterin weiter.

Wahlschein und Unterlagen
für die Briefwahl gibt es bei

der Gemeinde bzw. Samtge-
meinde auf schriftlichen oder
mündlichen (nicht: telefoni-
schen) Antrag. Der Antrag
muss im Regelfall spätestens
am 9. September um 13 Uhr
dort vorliegen.

Wer die Briefwahlunterla-
gen nicht persönlich abholen
kann, bekommt sie zuge-
sandt. Eine Beauftragte oder
ein Beauftragter darf die Un-
terlagen - gegen Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht -
für bis zu vier weitere wahl-
berechtigte Personen abho-
len.

Der Wahlbrief muss spätes-
tens am 11. September um 18
Uhr bei der zuständigen Ge-
meindewahlleitung einge-
gangen sein. Für den recht-
zeitigen Zugang hat haben
die Wähler Sorge zu tragen.

Uchte

Steimbke

Grafschaft Hoya

Marklohe

Steyerberg

Mittelweser

Heemsen

Liebenau

Rehburg-Loccum

Nienburg / Weser

Alternative 4 Ü

Summe
Wahlbereich 1 Stadt Nienburg 30.737 30.737

Wahlbereich 2 SG Grafschaft Hoya 16.744
SG Heemsen 5.985
SG Marklohe 8.436 31.165

Wahlbereich 3 SG Mittelweser 15.682
Stadt Rehburg-Loccum 10.076
SG Steimbke 7.189 32.947

Wahlbereich 4 SG Liebenau 5.831
Flecken Steyerberg 5.185
SG Uchte 13.781 24.797

Die Grafik gibt Aufschluss über die Einteilung der vier Wahlbereiche und deren Einwohnerzahlen. GRAFIK: LANDKREIS NIENBURG
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Kindertag auf
Ponyhof in Borstel
BORSTEL. Der Ponyhof
Wagner in Borstel veranstal-
tet auch in diesem Jahr wie-
der einen Kindertag. Neben
dem Ponyreiten wird Kin-
derschminken, eine Hüpf-
burg und jede Menge viel-
fältiger Spiele geboten. „Je-
des Kind, das in einem Kos-
tüm kommt, erhält einen
Gutschein für eine Reitstun-
de auf unserem Hof“, heißt
es in einer Ankündigung.
Eingeladen sind am 14. Au-
gust von 13 bis 17 Uhr Mäd-
chen und Jungen bis 13 Jah-
re. Es wird ein Unkostenbei-
trag von zehn Euro erhoben.
Die Adresse lautet Scham-
wege 14 in 27246 Borstel.
Es wird um vorherige te-
lefonische Anmeldung un-
ter (0 42 76) 96 22 19 oder
(01 72) 1 42 40 41 gebeten.
Mehr Infos auch im Internet
unter www.ponyhofwagner.
npage.de. DH

Für Flohmarkt in
Rethem anmelden
RETHEM. Der Flohmarkt der
Rethemer Werbegemein-
schaft findet in diesem Jahr
am Sonnabend, dem 17. Sep-
tember, ab 8 Uhr rund um
den Hol-Ab-Markt und auf
dem Aldi-Parkplatz in der
Stöckener Straße statt. Bis
etwa 16 Uhr sind alle Floh-
marktbesucher herzlich ein-
geladen, zu bummeln, zu
stöbern und zu kaufen. Zu-
gelassen sind ausschließ-
lich private Anbieter. Sie ha-
ben eine Standgebühr von
2,50 Euro je Meter zu ent-
richten. Zusätzlich wird eine
Kaution von fünf Euro erho-
ben, die beim Verlassen des
sauberen Platzes erstattet
wird. Die verbindliche Re-
servierung des Standplatzes
kann ab sofort im Hol-Ab-
Markt unter der Telefonnum-
mer 0 51 65/29 00 40 erfol-
gen. DH

Aussteller gesucht
für „Schatztruhe“
SONNENBORSTEL. Für die
Ausstellung der „Sonnen-
borstler Schatztruhe“ am 29.
und 30. Oktober im „Jäger-
krug“ Sonnenborstel kön-
nen sich interessierte Aus-
steller ab sofort anmelden.
Weitere Informationen gibt
es bei Anette Eggeling unter
0 42 54- 80 00 83 oder un-
ter sonnenborstler-schatz-
truhe@web.de. DH

2www.HamS-Online.de

Vortrag „Diabetes
und Demenz“
NIENBURG. Die Selbsthilfe-
gruppe Nienburg des Deut-
schen Diabetiker Bundes
trifft sich am Donnerstag,
dem 4. August, um 19 Uhr im
Nienburger Krankenhaus zu
dem Vortrag „Diabetes und
Demenz – ein Zusammen-
hang?“ Referent ist der Di-
abetologe Dr. Olaf Ney aus
Neustadt. DH

Mit der HamS in
Potts Park
NIENBURG. Die Gewin-
ner der in der vergange-
nen Ausgabe verlosten Kar-
ten für Potts Park in Min-
den sind Familie Redlich aus
Landesbergen, Florian Re-
gert aus Raddestorf-Halle,
Beate Kuhlmann aus Nien-
burg, Sabrina Knelangen aus
Pennigsehl und Nora Ger-
ling aus Warmsen. Die Harke
am Sonntag gratuliert ganz
herzlich und wünscht viel
Spaß beim Besuch des Frei-
zeitparks. eha
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„Rapunzel und Maßliebchen“
Die Mittelweser-Touristik bietet insgesamt 147 Führungen an / Neue kostenlose Broschüre erschienen

LANDKREIS. „Gästeführun-
gen - Alles auf einen Blick“,
so heißt die neu erschienene
Broschüre der Mittelweser-
Touristik GmbH. Mit dem
Fahrrad, zu Fuß, mit dem ei-
genen Bus und sogar mit dem
Segway oder Rollator: Ein
bunter Strauß mit insgesamt
147 Führungen zu den ver-
schiedensten Themenberei-
chen der Städte, Flecken und
Gemeinden innerhalb der
Mittelweser-Region sind in
der Broschüre aufgeführt. Da-
runter befinden sich span-
nende Titel, wie „Schlossge-
flüster im Grafenschloss“,
„Fährmann, hol öwer“ oder
„Zuckerbäckers Liebling“,
die neugierig machen. Ob
Rundgänge durch sehens-
werte Innenstädte, Stadtteile
oder Dörfer, durch historische
oder moderne Gebäude oder
Rundtouren mit dem Fahrrad
durch herrliche Natur – für
viele Interessenbereiche ha-
ben die Gästeführer Informa-
tionen vorbereitet.

 In der Stadt Achim z.B.
dreht sich bei der Stadtfüh-
rung „Honigkuchen und Zi-
garren“ alles um die frühere
Honigkuchen- und Zigarren-
produktion, um Stadtge-
schichte und wie die Hexen-
treppe zu ihrem Namen kam.

 Eine unterhaltsame Zeitrei-
se durch das Schloss Erbhof
bei der die „Herzogin Christi-
ne erzählt“, wird u.a. in der
Samtgemeinde Thedinghau-
sen angeboten.

Eine Wanderung oder Fahr-
radtour durch Moor und Hei-
de „Auf Erlkönigs Spuren“
kann in der Samtgemeinde
Steimbke gebucht werden.

 In der Gemeinde Weyhe
führt u.a. eine Gästeführung
in Niedersachsens größtes
Privattheater. Sie trägt den
Titel „Hinter den Kulissen
des Weyher Theaters“.

„Rapunzel und Maßliebchen
– Vergessene Wildkräuter
neu entdecken und genie-
ßen“ - das ist Thema einer
Führung im Flecken Steyer-
berg. Dazu gibt es Wissens-
wertes, Rezepte und Kostpro-
ben quer durch den ländli-
chen Garten.

Die Stadt Rehburg-Loccum
wartet u.a. mit der Gästefüh-
rung „Zuckerbäckers Lieb-
ling“ auf, bei der Wirtin Anni
Geschichte und Geschicht-
chen, die sich um das Städt-
chen ranken, frei heraus mit
Herz und Schnauze erzählt.

 In der Stadt Petershagen
wird beispielsweise „Auf der
Storchenroute – dem Storch

ins Nest geschaut“.

Eine Gästeführung zum
Thema „Schleuse“ wird z.B.
in der Gemeinde Dörverden
angeboten.

Zum Thema „Von Bären (k)
eine Spur“ geht es in der
Stadt Nienburg u.a. auf einen
Stadtrundgang, bei dem die
Besucher die Sehenswürdig-
keiten entlang der Bärenspur
kennenlernen.

„Das Golddorf Brokeloh ent-
decken und erleben“ – Ge-
führte Rad- und Wandertour
auf den Spuren von Hermann
Löns“, das wird z.B. in der
Samtgemeinde Mittelweser
angeboten.

Und in der Samtgemeinde
Marklohe können Interessier-
te u.a. eine Kirchenführung in
der St. Clemens-Kirche ma-
chen.

Eine Erlebnisführung „Zeit-
reise ins frühe Mittelalter: Do-
narkeulen & Rüsselbecher“
wird u.a. in der Samtgemein-
de Liebenau angeboten. In
Tracht nach original Liebe-
nauer Funden gibt es einen
Einblick in das Leben der Alt-
sachsen im Bereich des säch-
sischen Gräberfeldes Liebe-
nau/Steyerberg.

Und den Flecken Langwedel
entdecken können Besucher
auf einem der Spaziergänge
mit „Mine Cordes“.

Von Treidelpfaden, Furten,
Flößen, Fähren, Schleusen
und versunkenen Schiffen –
davon handelt die Radtour
„Fährmann, hol öwer“, die
auf beiden Seiten der Weser
zwischen Schweringen und
Drakenburg in der Samtge-
meinde Heemsen angeboten
wird.

 In der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya geht es u.a. auf
eine „Märchenhafte Mond-
scheintour durch die Altstadt
Hoyas“ auf der Schäfer Hein-
rich und seine Weggefährten
zu einem Rundgang mit klei-
nen Überraschungen einlädt.

„1000 Schritte durch Alt
Bruchhausen“ – so heißt eine
der Führungen in der Samt-
gemeinde Bruchhausen-Vil-
sen. Hier erfährt der Teilneh-
mer über 800 Jahre Ge-
schichtliches von Herzögen,
Grafen und Prinzessinnen.
Auch das Niedersächsische
Kleinbahnmuseum in Bruch-
hausen-Vilsen kann besucht
werden.

 Rundgänge mit dem Nacht-
wächter beim Schein der La-
terne werden in den Städten
Achim, Nienburg und Pe-
tershagen sowie in der Samt-
gemeinde Bruchhausen-Vil-

sen angeboten.

Führungen für Blinde oder
Sehbehinderte gibt es in den
Städten Nienburg, Petersha-
gen sowie in Achim und eine
Rollatorenführung „Mit dem
Rollator auf der Bärenspur“
steht in der Stadt Nienburg
auf dem Programm. Und spe-
ziell für die Kleinen gibt es
mancherorts Kinderführun-
gen mit kindgerechten Erklä-
rungen.

Um weitere Details zu den
Gästeführungen, Rundgän-
gen und -touren zu erfahren,
wird die Broschüre mit den
jeweiligen Kontaktadressen
vervollständigt. DH

2 Die Broschüre ist kostenfrei
erhältlich bei der Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Straße
18, Telefon (0 50 21) 917 63 0,
Fax (0 50 21) 917 63-40 oder E-
Mail info@mittelweser-touris-
mus.de

IN KÜRZE

In Nienburg laden mehrere Gästeführerinnen und Gästeführer zu einem informativen Bummel durch die Stadt ein. Eine von ihnen ist
„Anna von Gleichen (rechts). FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

Nienburgs langjähriger Mu-
seumsleiter Dr. Eilert Ommen
führt als Schutzmann Heinrich
durch seine Stadt.

Grillabend in der
Marina Mehlbergen
MARKLOHE. Zu einem Grill-
abend lädt der Gewerbever-
ein Marklohe Mitglieder und
Gäste am kommenden Frei-
tag, 29. Juli, um 19 Uhr in die
Marina in Mehlbergen ein.
Kurt Gross wird an diesem
Abend seine idyllisch gele-
gene Hafenanlage vorstel-
len. Außerdem besteht aus-
reichend Gelegenheit, Ideen,
Anregungen und Erfahrun-
gen auszutauschen. Anmel-
dungen nimmt Friedrich
Kruse bis zum 25. Juli un-
ter 0 50 21-26 37 oder kon-
takt@gewerbeverein-mark-
lohe.de entgegen. DH

Erneut Haus- und
Hofflohmarkt
MARKLOHE. Am kommen-
den Sonnabend, 30. Juli, lee-
ren die Anwohner rund um
die Straße „Oberes Feld“ in
Marklohe erneut ihre Ab-
stellräume und Dachböden.
Zwischen 14 und 17 Uhr fin-
det der dritte Haus- und
Hofflohmarkt in den Ga-
ragen und Einfahrten der
Nachbarschaft statt. Ver-
kauft wird alles von Beklei-
dung und Deko bis hin zu
Spielzeug oder Gartengerä-
ten. Auch für das leibliche
Wohl wird gesorgt. DH

Frühschoppen mit
den „Kapellis“
LIEBENAU. Der SPD-Orts-
verein Liebenau lädt am
kommenden Sonntag, 31.
Juli, von 11 bis 14 Uhr zu ei-
nem musikalischen Früh-
schoppen mit der Grup-
pe „Die Kapellis“ aus Haß-
bergen ein. Bei irischem und
schottischem Folk gibt es im
Liebenauer Scheunenviertel
Kilkenny Bier aus Irland und
Liebenauer Bratwurst. Von 11
bis 12 Uhr gibt es sogar Frei-
bier. Gleichzeitig bietet sich
die Gelegenheit, mit den
Kandidatinnen und Kandida-
ten der SPD zur Kommunal-
wahl 2016 ins Gespräch zu
kommen. DH

Mittwoch wieder
Trauercafé
NIENBURG. Das nächs-
te Trauercafé des Hospiz-
vereins „Dasein“ findet am
kommenden Mittwoch, 27.
Juli, von 15 bis 16.30 Uhr im
Büroraum Stettiner Str. 2b
in Nienburg statt. Bei dem
Trauercafé handelt es sich
um ein offenes Angebot für
Trauernde, die ihren Gefüh-
len Raum geben möchten,
die ihre Erfahrungen mit an-
deren teilen möchten, die im
Austausch mit ähnlich Be-
troffenen Trost und Zuver-
sicht finden möchten, die
einfach nur da sein möchten,
die im Kontakt mit anderen
sein möchten. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Sommer-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 25.7. bis 30.7.2016:

Wochen-
knüller

Nackensteaks
versch. gewürzt 1 kg 5,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
� � � � � � � � � � � 100 g –,59
Paprika-Zwiebel-
gulasch � � � 100 g –,59
Kasseler Lummer-
braten � � � � 100 g –,79
10 Bratwürste
� � � � � � � � � � � Paket 6,99
Paprikapastete
� � � � � � � � � � � 100 g –,99

Schinkenspeck
� � � � � � � � � � � 100 g –,99
Kaiserbier-
schinken � � 100 g –,99

Sommermenü
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 30. Juli 2016, von 11 – 13 Uhr
Ital. Tomatensuppe
mit Mettbällchen und
frischen Kräutern Port. nur 3,50

– Bitte vorbestellen –

Wieder vorrätig:
Käsebratwurst, Schinken-
griller, Bierzipfel, Käse-
griller, Krakauer
je 10er-Paket . . . . . . . . 8,99

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Brat-
wurst, Krakauer, Kartoffel- u.
Nudelsalat, Krautsalat
(zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst,
Schinkenwurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/
Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–
Matjes „satt“
Salzkartoffeln, Speckbutterbohnen,
Zwiebelringe,
Hausfrauensauce 99,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Schinkencurrywurst, Zwiebel-

currysauce, Ofenkartoffeln 5,00
Di.: Rindergulasch

Kartoffeln, Salat 5,00
Mi.: Gefüllte Cannelloni

in Tomatensahnesauce,
Joghurt 5,00

Do.: Paprika-Zwiebelschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Hausm. Hackbraten
Sauce, Kartoffeln, Apfelrotkohl 5,00

Bitte 30 Min. vorbestellen!Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Salatcup mit Ei, Schafskäse oder
Thunfisch und Joghurtdressing je 3,50 €



Schockierend und
mega spannend
Der Profi-

killer Avram
Kuyper und
die Interpol-
Ermitt ler in
Emilia Ness
verfolgen die
Fährte eines
Mannes, der
keine Gren-
zen und kein
Gewissen kennt: machthung-
rig, erfolgs-verwöhnt und un-
berechenbar aggressiv.

Ein Blick in die Hölle…
Eine Familie verschwindet

spurlos. Ein Mann stirbt durch
zwei Schüsse. Er war Repor-
ter, einer großen Sache auf
der Spur. Kurz vor seinem Tod
sendet er noch zwei Nach-
richten: eine an seinen Bru-
der Avram Kuyper, einen
skrupellosen Profi-Killer, und
eine an Emilia Ness, eine un-
bestechliche Interpol-Agen-
tin. Avram soll ihn und seine
Familie rächen, Emilia den
Fall vor Gericht bringen. Bei-
de sehen das Horror-Video,
das ihnen jemand zuspielt.
Beide blicken direkt in den
Schlund der Hölle. Wer ist
diese Bestie, die kein Gewis-
sen und keine Grenzen
kennt? Können Avram und
Emilia ihn gemeinsam zu Fall
bringen?

›Post Mortem - Tränen aus
Blut‹ ist der erste Band des
großen Zweiteilers von Mark
Roderick: schockierend, auf-
wühlend und mega span-
nend.

Dieses Buch wird Ihnen
den Schlaf rauben.

gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg

2Mark Roderick: Post Mortem
Tränen aus Blut, Taschenbuch,
512 Seiten, Fischer Verlag, 12 €

IN KÜRZE

Kultur in der
Region

Die Woche im Überblick:

Sonntag, 24. Juli, 10 Uhr:
Steinzeit erleben. Dino-Park
Münchehagen.

Sonntag, 24. Juli, 10 Uhr: Be-
sichtigung des Wil-
helmsturms. Dieser ge-
schichtsträchtige Turm befin-
det sich in den südlichen Aus-
läufern der Rehburger Berge.
Die Aussichtsplattform er-
möglicht einen Panorama-
blick bis zur Porta Westfalica.
Informationen: Kulturerhal-
tungsverein Bad Rehburg e.
V.

Sonntag, 24. Juli, 13.30 Uhr:
Bau eines Feuersteinmessers.
Dino-Park Münchehagen.

Sonntag, 24. Juli, 15 Uhr:
Ausstellung „Der Würger
vom Lichtenmoor“. Rode-
wald, Heimatmuseum. Leben
und Sterben des Würgers und
die Geschichte seiner Artge-
nossen, die jetzt wieder ins
Lichtenmoor zurückgekehrt
sind. Blutrünstiges Ungeheu-
er oder natürliches Raubtier?
Legende oder Wirklichkeit?

Sonntag, 24. Juli, 15 Uhr: Be-
sichtigung Heimatmuseum
Rehburg. Ein Ritterhelm aus
dem 13. Jahrhundert, hand-
bemalte Zunftfahnen, Trach-
ten, landwirtschaftliche Gerä-
te aus dem 18./19. Jahrhun-
dert sowie zahlreiche Ge-
brauchsgegenstände vergan-
gener Epochen gibt es zu
sehen. Außerdem lädt die
„gute Stube“ zu einer gemüt-
lichen Kaffeestunde ein.

Sonntag, 24. Juli, 17.30 Uhr:
Musik zur Einkehr. Kloster
Loccum. Orgelkonzert mit
Werken von J. S. Bach, Reger,
Couperin u.a.. An verschiede-
nen Orten im Kloster ertönen
sonntags vielfältige Klänge,
die zum Innehalten und Lau-
schen einladen. Einmal im
Refektorium oder in der Stifts-
kirche, im Innenhof oder im
Kreuzgang. Chor oder Orgel,
Solist oder Ensemble, Stim-
me, Saiten oder Blasinstru-
mente…

Dienstag, 26. Juli, 10.30 Uhr:
Steinzeit erleben. Dino-Park
Münchehagen.

Mittwoch, 27. Juli, 10.30
Uhr: Steinzeit erleben. Dino-
Park Münchehagen.

Mittwoch, 27. Juli, 11 Uhr:
Exkursion zur aktiven Dino-
spuren-Grabung. Dino-Park
Münchehagen.

Donnerstag, 28. Juli, 10.30
Uhr: Steinzeit erleben. Dino-
Park Münchehagen.

Samstag, 30. Juli: Aktions-
wochenende der Museums-
Eisenbahn Bruchhausen-Vil-
sen.

Samstag, 30. Juli, 10.30 Uhr:
Steinzeit erleben. Dino-Park
Münchehagen.

Samstag, 30. Juli, 11 Uhr:
Exkursion zur aktiven Dinos-
puren-Grabung. Dino-Park
Münchehagen.

Samstag, 30. Juli, 15 Uhr: Er-
leben Sie das Kloster Loccum.

Samstag, 30. Juli, 18.30 Uhr:
Open-Air-Konzert mit der
Band True Collins (siehe Be-
richt).

Samstag, 30. Juli, 20 Uhr: 25.
Irischer Abend in Haßbergen
(siehe Bericht auf dieser Sei-
te).

2www.mittelweser-events.de

„Wir freuen uns auf Haßbergen“
Am Sonnabend steigt rund um die Alte Kapelle der 25. Singing Pub / Karten noch zu haben

HASSBERGEN. Am kommen-
den Sonnabend, 30. Juli, öff-
net ab 19.30 Uhr der „Singing
Pub“ in Haßbergen zum 25.
Mal als Open-Air-Festival
seine Tore. Zum Jubiläum hat
das Singing-Pub-Veranstal-
tungsteam besondere musi-
kalische Highlights vorberei-
tet: Dabei wird die Irish-Folk-
band „Na Fianna“ extra zum
Festival nach Haßbergen ein-
geflogen.

Die Band spielt auf interna-
tionalen Bühnen mit Tourne-
en in den USA, Norwegen,
Großbritanien und Deutsch-
land. Organisator Heiko
Mönch: „Wir haben im ver-
gangenen Jahr so viele positi-
ve Rückmeldungen zu der
Dubliner Band erhalten. Alle
Pub-Besucher waren restlos
begeistert.“ Aktuell hat die
Band ihre neue CD „Une-
arthed“ veröffentlicht und
wird daraus etliche Titel wie
„Rocky road to Dublin“ prä-
sentieren. Der Leadsänger
Ciaran Finn: „Uns hat es in
Haßbergen im vergangenen
Jahr besonders Spaß ge-
macht, da wir so herzlich
empfangen wurden. Wir freu-
en uns, unsere Musik aus Ir-
land in unseren eigenen Ar-
rangements auf die deutsche
Bühne zu bringen. Hier in
Haßbergen ist alles authen-
tisch und mit viel Herzblut
gestaltet. Das gefällt uns.“

Die sechsköpfige Haus-
band der Alten Kapelle „Old
Chapel Five“ wird um 20 Uhr
das Irish-Scottish-Folk-Festi-
val eröffnen und mit neuen
Titeln im Repertoire wie „At
your side“ von „The Corrs“
auftreten. Die Band ist mit
Auftritten zwischen Hanno-
ver und Bremen zu sehen.
Sängerin Birigit Carsten
kommt aus Verden, die weite-
ren Musik sind mit Heiko
Mönch (Tin Whistles, Harp),
Jürgen Stein (Gitarre, Ge-
sang) und Tjark Stein (Akkor-
deon) in Haßbergen/Heem-
sen beheimatet. Fiddlerin Ca-
rina Finze aus Stolzenau und
am Contrabass Wilfried Bruns
aus Neustadt-Borstel kom-
plettieren die Hausband.

Die dritte Band des Abends
kommt aus Essen: „Conne-
mara Stone Company“ -
Sechs Musiker bringen Cel-
tic-Folk-Rock auf die Bühne
und wurden 2010 zur „Bes-
ten Scottish Folk Band“ ge-
wählt.

Außerdem sind für den
Abend sind zwei Spiele als
Spaß-Highlandgames für die
Besucher vorbereitet, bei de-
nen für die Besten Jubiläums-
preise zu gewinnen sind. Und
natürlich darf Original-Guin-
ness und Kilkenny vom Fass,
Snakebite und Cider ebenso
nicht fehlen wie die Whisky-
theke mit außergewöhnli-
chen Irish-Scottish-Whisk(e)
y-Sorten. Für Freunde deut-
schen Bieres gibt es Veltins

vom Fass.
Um 0.30 Uhr wird – eben-

falls seit 25 Jahren – das kul-
tige „Auf der Reeperbahn“
von den Bands traditionsge-
mäß beim Singing Pub erklin-
gen.

35 Ehrenamtliche im Ver-
anstaltungsteam des Heimat-
vereins Haßbergen sind seit
25 Jahren für das Open-Air-
Event im Einsatz. Das Festi-
val wird von der Sparkasse
Nienburg, der Avacon AG Ni-
enburg und der Nienburger

Tageszeitung „Die Harke“
gefördert.

Und Sonntag, dem 31. Juli,
klingt die Jubiläumsveran-
staltung um 11 Uhr mit dem
musikalischen Freiluftgottes-
dienst „Swinging Church“ im
Rahmen der Sommerkirche
und einem anschließenden
Frühschoppen an der Alten
Kapelle Haßbergen aus. Die
Posaunenchöre der Gemein-
den Heemsen, Eystrup und
Hassel werden unter Leitung
von Andreas Stamer den Got-

tesdienst mit guter Laune und
schwungvoller Musik berei-
chern.

2Karten gibt es Vorverkauf
über die Internetseite www.
hassbergen.de, per E-Mail un-
ter info@hassbergen.de, in
Nienburg bei der Theater-
kasse am Kirchplatz, Telefon
0 50 21/87- 356 und 87-264, E-
Mail: theaterkasse@nienburg.
de sowie direkt an der Abend-
kasse. Der Eintritt beträgt neun
Euro.

Die Old Chapel Five dürfen natürlich ebenfalls nicht fehlen. FOTO: OLD CHAPEL FIVE

Open-Air-Konzert mit True Collins
Heimvolkshochschule lädt am Sonnabend nach Loccum ein

LOCCUM. Am 30. Juli kommt
die fünfköpfige Band True
Collins zum Sommer-Open-
Air in die Heimvolkshoch-
schule nach Loccum und
bringt die großen Phil Collins
Solo-Hits als auch die legen-
dären Genesis-Klassiker mit.

True Collins sind erfahrene
Profi-Musiker, die ihre Lei-
denschaft für das musikali-
sche Schaffen des britischen
Superstars Phil Collins in ei-

nem beeindruckenden Live-
Projekt zum Leben erwecken:

In einer mitreißenden
Show zeigt die Band alle Fa-
cetten des sympathischen
Ausnahmemusikers. Mit
Nummern wie «I can‘t
dance», «Invisible Touch»
oder «Don’t lose my Number»
darf an diesem Abend ge-
tanzt werden und mit Balla-
den wie «One more Night»,
«Another Day in Paradise»

oder «Throwing It All Away»,
werden die Fünf für Gänse-
haut sorgen.

Die Eintrittskarten im Vor-
verkauf gibt es bis zum 29.
Juli für 15 Euro (ermäßigt
acht Euro). An der Abendkas-
se kosten sie 17 Euro (ermä-
ßigt zehn Euro).

Der Vorverkauf läuft über
die Kartenhotline des Kul-
Tour-Vereins (Telefon
0 57 66/9 41 90 36) oder im In-

ternet unter www.kultur-ver-
ein.de. Außerdem können
Eintrittskarten bei der Firma
Schumacher in Loccum und
dem Fotostudio Drogerie
Schulz in Rehburg, in der Ro-
mantik Bad Rehburg, in den
Geschäftsstellen der Harke in
Nienburg und Stolzenau und
in der Geschäftsstelle der
Schaumburger Nachrichten
in Stadthagen erworben wer-
den. DH

Sonntagskonzert im
Kurpark
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Das Sonntagskonzert am 31.
Juli um 15 Uhr im Kurpark
von Bruchhausen-Vilsen
wird von den „Delmenhors-
ter Musikfreunden“ bestrit-
ten. Der Eintritt ist wie im-
mer frei. DH

Freuen sich schon sehr auf Haßbergen: Na Fianna aus Dublin. FOTO: NA FIANNA

„Fräulein
Zugvogel“
BAD REHBURG. Am Sonn-
tag, dem 31. Juli, ist „Fräu-
lein Zugvogel“ beim „Klei-
nen Kurkonzert“ in Bad Reh-
burg zu Gast. Das Duo Ka-
tharina Pfänder (Violine)
und Ann-Kathrin Blohmer
(Akkordeon, Klavier und Ge-
sang) verbindet kammermu-
sikalische Intimität mit Stra-
ßen- und Tanzmusik-Flair.
Von Sehnsucht unterm Pusz-
tamond und grinen Kusinen,
vom Balkantango und Stra-
vinsky bis Mozart. Mit ihrem
poetischen Kammer- Folk-
Programm aus jiddischen
Liedern, Freylachs, Tango,
Musette und Chansons, un-
garischem Czardas und rus-
sischem Gipsy-Swing, Sam-
ba und Paso Doble, Film-
musik und Adaptionen von
klassischen Komponisten
verzaubern die beiden Da-
men von Fräulein Zugvogel
jedes Publikum. Der Ein ist
frei. Um einen „freiwilli-
gen Kurbeitrag“ wird ge-
beten. DH
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„Rehburg-Loccum
in drei Gängen“

ADFC-Radtouren für jedermann auch im August

LANDKREIS. Auch für den Au-
gust hat der Allgemeine
Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) wieder eine Reihe
von Fahrradtouren für jeder-
mann geplant.

Heinrich Wege beginnt am
Mittwoch, dem 3. August, mit
einer Abendtour über 35 Kilo-
meter ab Dorfgemeinschafts-
haus Holte bei Wietzen. Los
geht es um 18 Uhr. Um An-
meldung unter 05022-569
wird gebeten.

Auf der Fürstenroute sind
Heidi und Hans Guillaume
am Samstag, dem 6. August,
unterwegs. Gefahren wird
von Nienburg über Bergkir-
chen nach Minden und wie-
der zurück, zusammen ca.
140 Kilomter. Abfahrt ist um 8
Uhr am Spargelbrunnen in
Nienburg. Um Anmeldung
wird gebeten unter 05024-
887323.

Am Sonntag, dem 7. August,
bieten Helga und Horst Beyer
eine Fahrradtour mit Ein-
kehrmöglichkeit nach Broke-
loh an. Start ist um 14 Uhr am
Bürgerpark in Nienburg; In-
fo-Telefon 05021-65211.

Ebenfalls am Sonntag, dem
7. August, heißt es wieder
„Rehburg-Loccum in drei
Gängen - eine kulinarische
Radtour durch die Rehburger
Berge“. Die Tour ist gespickt
mit Wissenswertem und Un-
terhaltsamen rund um die
Geschichte des Ortes. Gera-
delt wird von der Vorspeise
über die Hauptspeise bis hin
zur Nachspeise. Die heimi-
schen Gastronomen verwöh-
nen die Gäste etappenweise
mit einem Drei-Gänge-Menü
zum Preis von 35 Euro. Länge
der Tour: ca. 15 Kilometer.
Treffpunkt ist die Romantik

Bad Rehburg um 11 Uhr. Die
Tourenleitung liegt bei Otto
Lüer. Für diese Radtour muss
bis zum 30. Juli eine Karte in
der Tourist-Information Reh-
burg-Loccum gekauft wer-
den. Weitere Informationen
unter 05037-300060 (Stadt
Rehburg-Loccum).

Eine zügige „Herrentour“
steht für Dienstag, den 9. Au-
gust, auf dem Programm. Ge-
fahren werden gut 100 Kilo-
meter mit 18 bis 20 km/h. Um
telefonische Anmeldung wird
gebeten bei Hans Guillaume
unter Telefon 05024-887323.
Startzeit und Treffpunkt wer-
den bei der Anmeldung ver-
einbart.

Zu einer Abendtour in
Steimbke lädt Heike Winkel-
mann am Mittwoch, dem 10.
August, ein. Gestartet wird
um 18:30 Uhr am Spielplatz
am Koppelberg; Info-Telefon
05026-1795.

Ebenfalls eine Abendtour
findet in Eystrup am Donners-
tag, dem 11. August, mit Gün-
ther Struß statt. Beginn ist
hier um 18 Uhr am Gasthaus
„Zur Linde“; Info-Telefon
04254-1574.

Nach Bruchhausen-Vilsen
geht es am Sonntag, dem 14.
August, um 12.30 Uhr ab
Bahnhof Eystrup. Gefahren
werden ca. 50 Kilometer. Wei-
tere Informationen gibt es bei
Erika Just, Telefon 04252-
2129, oder Günther Struß, Te-
lefon 04254-1574.

2Die Teilnahme an allen AD-
FC-Fahrradtouren ist kostenfrei,
wenn nicht anders angegeben.
Gäste sind willkommen. Wei-
tere Informationen unter www.
adfc-nienburg.de.

Ärzte stellten ihre Praxen vor
CDU-Ortsverband Heemsen hatte zu informativer Radtour mit geselligem Ausklang in Anderten eingeladen

HEEMSEN. Der CDU Ortsver-
band hatte seine Mitglieder,
Gäste und Freunde am Frei-
tagnachmittag zu einer infor-
mativen Radtour durch die
Gemeinde eingeladen.

Nach der Begrüßung auf
dem Dorfplatz durch den Vor-
sitzenden Matthias Hogrefe
wurden zunächst die Kandi-
daten für die Gemeinderats-
wahl am 11. September vor-
gestellt. Für den Gemeinde-
rat kandidieren: Henry Koch,
Harmut Kaddatz, Eckhard
Klages, Richard Schaardt, Ju-
lian Heinrich, Rainer Bartels,
Karsten Harms, Matthias Ho-
grefe und Rainer Göllner.

Ein sehr interessanter Halt
wurde im Anschluss am me-
dizinischen Zentrum einge-
legt. Im Mittelpunkt des Or-
tes ist ein Gesundheitszent-
rum entstanden, das nicht nur
in der Samtgemeinde, son-
dern auch weit darüber hin-
aus für die Gesundheitsver-
sorgung der Bürgerinnen und
Bürger sorgt.

Die Kampagne „Ärztlich
Willkommen“ wurde hier
beispielhaft umgesetzt, sch-
reiben die Veranstalter. So
hätten sich in den letzten Jah-
ren vier große Praxen ange-
siedelt. Die Ärzte bzw. Pra-
xisinhaber stellten den über
40 Radlern ihre Praxen vor
und berichteten von ihren

Tätigkeitsschwerpunkten.
Dr. med. Oliver Lange hat

seine Praxis für Allgemein-
medizin seit etwa Jahren an
dem Standort. Dr.Constanze
Wittenberg führt ihre neue
Praxis für Orthopädie seit
dem 1 April 2016 . Die Praxis
wird von den Patienten sehr
gut angenommen. Neu seit
dem 1. Juli in den modernen

Gebäuden ist die Praxis „Das
mobile Wundzentrum“ von
Eckhart Schuster. Schuster
bietet in seinen Räumen, aber
auch bei Hausbesuchen, die
fachmännische, medizini-
sche Versorgungen von allen
möglichen Wunden an.

Das „Haus der Gesund-
heit“ in der „Alten Schule“
unter der neuen Leitung von

Sonja Tasto bietet neben vie-
le Leistungen im Bereich der
Physiotherapie noch weitere
Behandlungen für das Wohl-
ergehen der Bevölkerung an.

Mit den Teilnehmern und
auch dem Bundestagsabge-
ordneten Maik Beermann
wurde im Anschluss eine an-
geregte Diskussion über Pro-
bleme im Gesundheitswesen

geführt. Die Radtour führte in
ihrem weietren Verlauf über
den Waldkindergarten, die
Kriegsgräbergedenkstätte,
das Neubaugebiet „Ginster-
weg“, den Friedhof und das
neue Baugebiet in Gadesbün-
de zum Grillen zu Familie
Bartels nach Anderten. Dort
klang die informative Radtour
gesellig aus. DH

IN KÜRZE

Die Teilnehmer der Radtour vor
dem medizinischem Zentrum di-
rekt in der Ortsmitte von Heem-
sen. CDU HEEMSEN

Mit dem SoVD nach
Hamburg
HEEMSEN. Der SoVD Heem-
sen unternimmt am Don-
nerstag, dem 25. August,
mit Mitgliedern und Gästen
eine Tagesfahrt nach Ham-
burg. Dort ist unter ande-
rem eine Fleetfahrt durch
die Speicherstadt vor-
gesehen. Anmeldungen
nehmen Wolfgang Man-
ke, Telefon 0 50 24/85 28,
oder Ilona Hartje, Telefon
0 50 24/23 19 80, bis zum
28. Juli entgegen. DH

Informatives
Grillfest beim SoVD
LANDESBERGEN. Der Vor-
stand des SoVD Landesber-
gen lädt Mitglieder und Gäs-
te am Freitag, dem 19. Au-
gust, um 16 Uhr zum traditi-
onellen Grillfest ins Fährhaus
in Landesbergen ein. An-
meldungen nehmen Gabri-
ele Heinze, Telefon 0 50 25/
12 46, und Ingelore Sud-
meier, Telefon 0 57 61/
8 31 42 94, bis zum 12. Au-
gust entgegen. DH

Mit dem DRK
Husum „ins Blaue“
HUSUM. Das DRK Husum
hat für seine am 10. August
stattfindende „Fahrt ins
Blaue“ noch Plätze frei.
Anmeldungen nimmt Han-
nelore Armbrust unter
0 50 27/17 88 entgegen.
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Wenn ein Mensch durch Freitod stirbt...
Neue KIBIS-Selbsthilfegruppe will Angehörigen helfen / Erstes Treffen am 3. August im Sprotte

NIENBURG. Wenn ein Mensch
stirbt, bedeutet das für die
Angehörigen oft eine tiefe
Zäsur in ihrem Leben. Nach
einem langen Leidensweg
kann der Tod Erlösung sein.
Scheidet ein Mensch aber
durch eigene Hand aus dem
Leben, kommen zu Schmerz
und Trauer Entsetzen und
Fassungslosigkeit hinzu. Wie
konnte das geschehen, was
habe ich nicht erkannt, was
falsch gemacht? Solche Ge-
danken ziehen tief in die See-
le, peinigen die Hinterbliebe-
nen mit Selbstanklagen. Oft
wächst sich der Freitod eines
geliebten Menschen zu ei-
nem Trauma aus, ein Ab-
grund aus Depression und
Verzweiflung, aus dem sich
die tief getroffenen Lebens-
begleiter allein nicht zu be-
freien wissen.

Wie im Fall des 52-jährigen
Florian Berger (Name geän-
dert). Ein Leidensweg von
vier Jahren liegt hinter ihm.
Und ist noch nicht zu Ende.
Jetzt sitzt er Annette Hill-
mann-Hartung, Leiterin der
Selbsthilfe-Kontaktstellen
(KIBIS) im Paritätischen
Wohlfahrtsverband Nien-
burg, gegenüber. Mit der
Gründung einer Selbsthilfe-
gruppe für Angehörige, die
einen Menschen durch Suizid
verloren haben, erhofft er sich
Begleitung, Beistand und Hil-
fe.

Florian Berger ist ein Mann,
der vital, zugewandt und of-
fen auf seine Gesprächspart-
ner zugeht. Ein kräftiger, ge-
pflegter Mann, dem man den
tiefen Sturz vom erfolgrei-
chen, gut situierten Planer im
technischen Bereich einer
großen Firma zum Obdachlo-
sen nicht ansieht. Der Freitod
seiner Lebensgefährtin hat
ihn aus seiner Bahn katapul-
tiert. Am zweiten Weih-
nachtstag 2011 wurde auch
sein Leben zunichte gemacht.

„Alles war perfekt“, erzählt
Florian Berger vom neuen
Job seiner Julia (Name eben-
falls geändert), den sie bald in
seiner Abteilung antreten
sollte. Für die gemeinsame
Wohnung waren die Möbel
schon bestellt. Acht Jahre
vertrauensvoller Gemeinsam-
keit hatten bisher sein Leben
bereichert. Nichts hatte in all
dieser Zeit auf schwermütige
oder gar lebensmüde Gedan-
ken seiner Gefährtin hinge-
wiesen. „Niemals war ich ei-
nem anderen Menschen so
offen und vertrauensvoll be-
gegnet“, sagt Florian Berger.

Am ersten Weihnachtstag
hatten die beiden noch Julias

Kinder besucht. „Am zweiten
Weihnachtstag wollten wir zu
meiner Mutter, aber Julia
wollte zu Hause bleiben. Sie
fühle sich nicht wohl, sagte
sie“, erzählt er.

Also fuhr er allein los und
war, weil er sich Sorgen
machte, bereits nach wenigen
Stunden zurück. Als er die
Tür aufschloss, fand er Julia.
Sie hatte sich erhängt.

Als Florian Berger aus sei-
ner Ohnmacht erwachte, sah
er sich umgeben von Polizei-
beamten, Feuerwehrleuten
und Sanitätern. Die Nachba-
rin, alarmiert von dem schwe-
ren Schlag seines aufprallen-
den Körpers, hatte Hilfe ge-
holt.

„Erst konnte ich gar nicht
denken, erst viel später setz-
ten bei mir Fassungslosigkeit,
Entsetzen ein“, erinnert sich
der 52-Jährige. Später dann
der totale Zusammenbruch,
die Selbstvorwürfe, die

Schuldgefühle. „Ich konnte
nicht mehr allein sein“, sagt
er.

Schwester und Schwager,
die ihn aufgenommen hatten,
waren bald mit der Situation
überfordert. Der Betriebsarzt
seiner Firma hatte ihn nach
Hause geschickt. „Danach
bin ich total ins Loch gefal-
len“, sagt Florian Berger,

„nur noch nachts traute ich
mich raus, wenn mich keiner
sah.“ Die Gedanken, sich sel-
ber das Leben zu nehmen,
wurden stärker. Keine Mög-
lichkeit zu erfahren, was zu
Julias Selbstmord geführt
hatte, keine Möglichkeit, von
ihr Abschied zu nehmen. Ihre
Kinder hatten ihm den Beer-
digungstag verschwiegen.

Er war am Ende, doch die
Energie, mit der er noch vor
wenigen Monaten seinen Be-
ruf, sein Privatleben ange-
packt hatte, war zum Glück
nicht restlos verschwunden.

Am 17. März 2012, das Datum
bleibt ihm unvergessen, stand
er vor einer Psychiatrischen
Klinik: „Nehmt mich, ich
kann nicht mehr.“

Dreieinhalb Monate blieb
er dort, „dann war ich insge-
samt stabiler.“ Aber ohne Hil-
fe danach. Das Warten auf ei-
nen Therapieplatz, auf einen
Therapeuten zog sich über
Wochen. Und wieder ging es
schnell bergab. Erneut schot-
tete er sich von seiner Umwelt
ab, die Suizid-Gedanken ka-
men wieder, er ertrug keine
Menschen, kein Radio, kein
Fernsehen. Und dann ging al-
les ganz rasch. „Du musst
hier raus“, sagte er sich. Der
Rucksack war schnell ge-
packt, „nur ein paar Klamot-
ten“, den Wohnungsschlüssel
warf er dem Vermieter in den
Briefkasten.

Jahre voller Unrast folgten.
Ziellos fuhr er mit dem Zug
durch Deutschland, lebte auf

der Straße, nächtigte im Som-
mer im Freien, im Winter in
öffentlichen Gebäuden, zum
Duschen ging er in Obdachlo-
senasyle. „Wenn man drau-
ßen ist, muss man sich ausei-
nandersetzen, da kann man
nicht vor sich hin vegetie-
ren“, war seine Triebfeder,
seine Überlebensstrategie.
Trotzdem „stand ich immer ir-
gendwie neben mir“.

Erst in Nienburg, im No-
vember 2015, kam für ihn die
Wende. Die Herberge zur
Heimat und ihr Leiter Roland
Rinaldo hatten nicht nur ein
Bett für ihn, hier bekam er zu-
verlässig Hilfe: „Sechs Wo-
chen in einer Tagesklinik ha-
ben mich auf einen guten
Weg gebracht.“

Mit Selbsthilfegruppen hat-
te er bis dahin schon gute Er-
fahrungen machen können,
hatte dort Menschen kennen
gelernt, die sein Schicksal tei-
len. Doch künftig wenigstens
einmal im Monat nach Han-
nover zu der bundesweit ar-
beitenden Selbsthilfegruppe
Agus zu fahren, scheitert am
Geld.

„Keine der angefragten
Behörden fühlt sich zustän-
dig“, berichtet Florian Berger
beispielsweise vom Jobcen-
ter. Das würde zwar Fahrten
zu den Kindern bezahlen, so-
gar ein 1000 Euro teueres Be-
werbungstraining, aber keine
23 Euro für den Weg zu der
hannoverschen Selbsthilfe-
gruppe. Doch gerade deren
Hilfe in der Trauer nach dem
Suizid seiner Lebensgefährtin
zu bekommen, ist für ihn le-
benswichtig.

Darum hat er jetzt die
Selbsthilfe-Kontaktstelle KI-
BIS im Paritätischen Wohl-
fahrtsverband Nienburg auf-
gesucht, will selbst eine
Gruppe gründen. Auch die-
sen Kontakt zu KIBIS hat die
Herberge zur Heimat herge-
stellt. Nicht zum Trauern soll
die künftige Selbsthilfegrup-
pe zusammen kommen, da
sind sich Florian Berger und
KIBIS-Leiterin Annette Hill-
mann-Hartung sicher: „Es
geht um Aufarbeitung, ge-
genseitige Hilfe, ums Mutma-
chen, um sich auszutauschen
und mit der Trauer umzuge-
hen.“

2Zwei weitere Betroffene ha-
ben sich bereits zum Grün-
dungstreffen angemeldet. Das
beginnt am Mittwoch, dem 3.
August, um 19 Uhr im Nienbur-
ger Begegnungszentrum Sprot-
te, Lehmwandlungsweg 36.
Weitere Informationen gibt es
unter (0 50 21) 97 35 25.

Tatkräftige Hilfe bekommt Florian Berger von KIBIS-Leiterin An-
nette-Hillmann-Hartung. FOTO: KIBIS

Steuerexperte zu
Gast bei der MIT
NIENBURG/NENDORF. Die
Mittelstands- und Wirt-
schaftsvereinigung (MIT) der
CDU – Kreisverband Nien-
burg – lädt Mitglieder und
Interessierte herzlich zu ei-
ner Informationsveranstal-
tung am Dienstag, dem 2.
August, um 19 Uhr nach
Nendorf in das Gasthaus
Meyer, Steyerberger Straße
7, ein. MIT-Kreisvorsitzender
Karsten Heineking freut es
sehr, an diesem Abend den
Vorsitzenden des Bundes
der Steuerzahler für Nieder-
sachsen und Bremen, Dipl.
Volkswirt Bernhard Zentgraf,
gewinnen zu können. Zent-
graf wird zu den aktuellen
Themen „Sprudelnde Steu-
erquellen und trotzdem lee-
re Kassen?“ und „Wirtschaft-
liche Aktivitäten der Kom-
munen zulasten des Mittel-
standes“ informieren. Die
Landesregierung plant, für
Kommunen den Rechtsrah-
men dahingehend zu erwei-
tern, sich im Wettbewerb zu
örtlichen Unternehmen wirt-
schaftlich zu betätigen. Ge-
meinden und Städte können
dann über eine Aufnahme
wirtschaftlicher Betätigungs-
felder selbst entscheiden.
Ein gemeinsames und nach-
haltiges Handeln von Hand-
werk und Kommunen sei
daher von großer Bedeu-
tung. Aus organisatorischen
Gründen wird darum gebe-
ten, sich bis zum 1. August in
der CDU-Kreisgeschäftsstel-
le unter 0 50 21/91 17 91 oder
0 50 21/91 17 92 anzumel-
den. DH

Landfrauen fahren
in die Wesermarsch
BORSTEL. Der Landfrau-
enverein Borstel veranstal-
tet am Samstag, 20. Au-
gust, eine Tagesfahrt nach
Elsfleth. Nach einer histori-
schen Stadtführung erkun-
den die Reisenden mit ei-
ner Gästeführerin im Bus die
13 Dörfer Moorriems, eine
Moormarschsiedlung in der
Wesermarsch. Dort besichti-
gen sie den Garten von Ute
und Albrecht Ziburski. Ein
Garten, der nach Jahreszei-
ten gestaltet ist und im Au-
gust in voller Blüte steht. Im
Dorf Neuenbrock besuchen
sie das „Wesermarchee“
Dort gibt es Inspirationen
für Wohnung, Haus und Gar-
ten. Zum Abschluss sevieren
in Bardenfleleth Landfrau-
en im „Moorriemer Landca-
fé selbstgebackenen Kuchen.
Verbindliche Anmeldungen
sind bis zum 6. August er-
forderlich bei Andrea Oster-
mann, Telefon (04276) 276.

„Mooras“ Heimat kennenlernen
Uchter Moorbahn bietet im Juli und August auch Familienkarten an

UCHTE. Die Moorbahn Uchter
Moor bietet im Juli und Au-
gust auch Familienkarten an.

Familien haben damit die
Möglichkeit, in „Mooras“
Heimat zu fahren. Die Karte
kostet für zwei Erwachsene
und maximal drei Kinder un-
ter 14 Jahren 17,50 Euro.

Während der Fahrt und an
drei Haltepunkten erhalten
die Gäste Informationen über
das Leben von „Moora“, dem
Mädchen aus dem Uchter
Moor, über die Entstehung
des Moores, über die einmali-
ge Pflanzen- und Tierwelt,
übr die Entwicklung des
dörflichen Torfabbaus, über
das Torfstechen von Hand
und den gewerblicher Torfab-

bau, über Wiedervermoorung
und Torfmoose, über die Be-
deutung des Naturschutzes
und, nicht zuletzt, über die
Entwicklung der Moorbahn.

Die Moorbahn fährt sonn-
abends und sonntags jeweils

um 14 Uhr, die Fahrt dauert
rund zwei Stunden.

Das Informationszentrum
„Tor zum Moor“ ist dienstags
bis freitags von 13 bis 17 Uhr
sowie sonnabends und sonn-
tags von 10 bis 17 Uhr geöff-
net. Der Besuch der Ausstel-
lung „Moora - ihre Umwelt,
ihr Leben, ihr Gesicht“ im In-
formationszentrum ist kosten-
los. Alle Fahrten beginnen
am „Tor zum Moor“, Osterlo-
her Straße 22, in Diepenau-
Essern.

2Weitere Informationen
gibt es unter www.moor-
bahn-uchter-moor.de. Eine
Anmeldung ist unter Telefon
0 57 77/96 13 85 ist möglich.

Rund zwei Stunden dauert die
Fahrt mit der Uchter Moorbahn.
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Mitglied werden für zwölf Euro im Jahr
„Hafensänger und Puffmusiker“ haben allein 2015 55000 Euro für sozial und körperlich benachteiligte Kinder ausgegeben

VON HORST ACHTERMANN

EYSTRUP. „Hafensänger &
Puffmusiker e.V.“ Zweifels-
ohne ein provokativer Name,
unter dem ehrenamtlich Täti-
ge Gutes tun. „Allein im letz-
ten Jahr haben wir für Projek-
te für sozial und körperlich
benachteiligte Kinder 55 000
Euro ausgegeben“, berichten
die Vorsitzenden Oliver Wolf
und Sarah Dumschat im Ge-
spräch mit der Harke am
Sonntag. Gegründet wurde
der gemeinnützige Verein im
November 2009 von zwölf
Gleichgesinnten im Gasthaus
Parrmann in Eystrup.

„Wir freuen uns und sagen
Danke für den großen Zu-
spruch aus dem Kreis Nien-
burg“, so die Vorstandsmit-
glieder. Seit Gründung sind
180 000 Euro für Projekte und
Aktionen aus Spenden, Mit-
gliedsbeiträgen und Erlösen
aus Veranstaltungen verteilt
worden. Der Verein hat 463
Mitglieder. „Wir machen so
viel Gutes, haben aber zu we-
nig Mitglieder. Mit festen
Mitgliedsbeiträgen lässt sich
besser planen, größere Pro-
jekte könnten zudem früher
zugesagt werden“, gibt Oli-
ver Wolf zu bedenken. Die
zwölf Euro Jahresbeitrag lan-
den zu hundert Prozent in
den Projekten und Spenden.

Das sind dann Vorhaben,
wie eine Rollstuhlschaukel
für die Weserschule in Hoya-
für 8 500 Euro. Oder die
Schulranzen-Aktion für Kin-
dergärten und Schulen mit
Ranzen zu einem Preis von
160 bis 200 Euro. „Eine Typi-
sierungsaktion, 2012 vom
Verein mit 5000 Euro unter-
stützt, hat zwei Menschen
durch Stammzellen das Le-
ben gerettet“, blickt Sarah
Dumschat zurück.

Die Hafensänger bezahlen
außerdem viel Geld für Feri-
en und Freizeiten für Kinder.
Wie bekannt sie sind, wird
auch an der Weihnachts-
Wünsche-Baum-Aktion im
Filmhof Hoya deutlich. „Je-
des fünfte Kind lebt in armen
Verhältnissen. Die richtigen
Kinder zu finden, das geht
nur mit Renate Paul, die sich
in der Samtgemeinde aus-
kenne“, so die „Hafensän-
ger“.

Mario Dei (42) ist der Pro-

duktmanager des humanitär
ausgerichteten Vereins. Seit
seinem Arbeitsunfall koordi-
niert er die zahllosen Aktio-
nen des Vereins. „Die Zusam-
menarbeit mit dem Jugend-
amt beim Landkreis ist gut,
viele Anfragen werden von
an uns weitergeleitet“, be-
richten Sarah Dumschat und
Oliver Wolf weiter.

„Etwa 15 aktive Leute len-
ken die Geschicke und Akti-
vitäten, alle arbeiten ehren-
amtlich“, unterstreicht Oliver
Wolf noch einmal.

2Wer Mitglied werden oder
den Verein in seinem Engage-
ment für sozial und körperlich
benachteiligte Kinder ander-
weitig finanziell unterstützen
möchte, kann sich gerne auch
unter der Adresse www.hafen-
saenger-und-puffmusiker.de in-
formieren.

Landfrauen hören
Feng-Shui-Vortrag
BÜCKEN. Am kommenden
Sonnabend, 30. Juli, findet
ab 9 Uhr im Gasthaus Thöle
in Bücken eine Frühstücks-
versammlung des Landfrau-
envereins Hoya statt. Nach
dem Frühstück gibt Susan-
ne von Byern aus Hamburg
in ihrem Vortrag „Handta-
schen-Feng-Shui” einen Ein-
blick in die Lehre des Feng-
Shui und wie man dieses
Wissen für den Alltag nut-
zen kann. Anmeldungen
sind möglich bis zum 28. Juli
unter der Telefonnummer
(04251) 93000 oder per E-
Mail an die Adresse info@
thoeles.de. DH

Zum Blaubeerhof in
Altenwahlingen
EYSTRUP. Am heutigen
Sonntag bietet Günther
Struß vom ADFC eine au-
ßerplanmäßige Fahrrad-
tour zum Blaubeerhof in Al-
tenwahligen bei Rethem an.
Abfahrt ist um 12:30 Uhr am
Bahnhof Eystrup. Gefah-
ren werden ca. 38 Kilome-
ter. Weitere Informationen
unter der Telefonnummer
0 42 54/15 74. DH

IN KÜRZE

Sarah Dumschat und Oliver Wolf sind die Macher im gemeinnützigen Verein der „Hafensänger & Puffmusiker“ in Eystrup.FOTO: ACHTERMANN

4-Dörfer-Pokal in
Nordholz
Nordholz. Der TSV-Nordholz
veranstaltet am kommenden
Sonntag, 31. Juli, wieder das
traditionelle „4-Dörfer-Pokal-
Turnier“ der Gemeinde Warpe
auf der Sportanlage des
Landhauses Hünecke in
Nordholz. Bei diesem Turnier
treten Aktive und Hobby-Fuß-
baller aus den Ortsteilen
Helzendorf, Nordholz, Warpe
und Windhorst gegeneinander
an.

Um 13:30 Uhr treffen sich die
Mannschaften, um sich auf die
Partien vorzubereiten, die erste
Begegnung wird dann mit den
Titelverteidigern aus Warpe um
14 Uhr angepfiffen. Außerdem
ist geplant, die Kinder der
Gemeinde wieder in einem
eigenen Spiel antreten zu
lassen.

Herzlich willkommen sind
auch die Zuschauer. Sie können
zu spannenden Spielen und
hoffentlich vielen Toren Kaffee,
frischen Kuchen und die
unterschiedlichsten kalten
Erfrischungsgetränke
genießen. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@hams-online.de

Erst radeln, dann
aufs Schiff
Schweringen. Am Sonntag,
dem 7. August, findet die
traditonelle Sommertour der
Kyffhäuserkameradschaft
Schweringen statt. In diesem
Jahr ist eine Fahrt mit der
„Flotte Weser“ im Programm.
Die Teilnehmer der Radtour
treffen sich um 13 Uhr am
Vereinsheim, die Autofahrer
um 13.45 Uhr. Das Schiff fährt
um 14.30 Uhr vom Anleger ab.
Die Kosten der Tour betragen
13 Euro. Auf dem Schiff kann
man Kaffee und Kuchen
bekommen. Die Kosten dafür
trägt jeder selbst. Nach der
Rückfahrt gibt es ab etwa 18
Uhr ein Grill-Buffet im
Kuffyhäuser-Heim. Der
Beitrag für das Grillen und die
Getränke beträgt zehn Euro.
Eine Teilnahme an der
Radtour und Schifffahrt ist
nicht zwingend, man kann
auch nur am Grillen teilneh-
men.

Anmeldungen nimmt Margrit
Klußmeyer bis 30. Juli unter
der Telefonnummer (0 42 57)
12 37 entgegen. DH
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- und Mädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dodenhof Bad Eröffnung

! Dänisches Bettenlager

! Edeka

! Famila

! Hagebaumarkt

! Heineking

! Lidl

! Magro Schule

! Mögrossa

! Netto

! NP

! Rewe

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

BFG - Big Friendly Giant: 14, 16,

20.15 Uhr

Ein ganzes halbes Jahr: 18.15 Uhr

Ice Age 5 - Kollision voraus!:
14.30, 16.15 Uhr

Independence Day 2: Wieder-
kehr: 18, 20.15 Uhr

Nur Fliegen ist schöner: 11 Uhr

Smaragdgrün: 11 Uhr

Star Trek Beyond: 13.30, 17, 20

Uhr

Vor der Morgenröte: 11 Uhr

Ein ganzes halbes Jahr: 19.30 Uhr
Ice Age 5 - Kollision voraus!: 15
Uhr
Independence Day 2: Wieder-
kehr: 16.30, 19 Uhr
Mullewapp - Eine schöne Schwei-
nerei: 14.30 Uhr
Nur Fliegen ist schöner: 17.30
Uhr
Star Trek Beyond: 14, 17, 20 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Vorstand des SoVD
Steyerberg lädt alle Mitglieder und
Interessierten zum Freitag, dem 29.
Juli, um 15 Uhr in das Café
Niemeyer, Kirchstraße 34, in
Steyerberg zu einem Klön-Nach-
mittag mit Kaffeetrinken ein.
Anmeldungen nehmen Margit und
Fritz Luchtmann bis Montag, 25.
Juli, unter 0 57 64/4 16 96 97
entgegen.

Der Vorstand des SoVD
Landesbergen lädt Mitglieder und
Gäste am Freitag, dem 19. August,
um 16 Uhr zum traditionellen

Grillfest ins Fährhaus in Landesber-
gen ein. Anmeldungen nehmen
Gabriele Heinze, Telefon 0 50 25/
12 46, und Ingelore Sudmeier,
Telefon 0 57 61/ 8 31 42 94, bis
zum 12. August entgegen.

Der SoVD Heemsen unter-
nimmt am Donnerstag, dem 25.
August, mit Mitgliedern und
Gästen eine Tagesfahrt nach
Hamburg. Dort ist unter anderem
eine Fleetfahrt durch die Speicher-
stadt vorgesehen. Anmeldungen
nehmen Wolfgang Manke, Telefon
0 50 24/85 28, oder Ilona Hartje,

Telefon 0 50 24/23 19 80, bis zum
28. Juli entgegen.

Das DRK Holtorf unternimmt
am Mittwoch, dem 10. August, eine
Fahrt ins Blaue. Der Bus startet um
13.15 Uhr am Bahnhof und hält
entsprechend später an den
anderen bekannten Haltestellen.
Anmeldung nimmt Anni Schwarz
unter 0 50 21/91 08 13 bis zum 31.
Juli entgegen. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen. Zur
Blutspende lädt das DRK am 4.
August von 16 bis 19.30 Uhr in
Vogelers Haus ein.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Hartwig Becker, Ni-
enburg, Große Drakenburger Stra-
ße 7, Tel. (0 50 21) 60 03 60
Südkreis: Dr. Ute Siebert, Loc-
cum, Münchehäger Straße 13, Tel.
(0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Leintor-Apothe-
ke, Hannoversche Straße 12,
(0 50 21) 32 50
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Linden-Apotheke, Uch-
te, Balkenkamp 11, (0 57 63) 5 55
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Adler-Apotheke,
Hoya, von-Kronenfeldt-Straße 33,
(0 42 51) 67 06 66
Rehburg-Loccum: Apotheke
Bad Rehburg, Alte Poststraße 10,
(0 50 37) 9 85 40

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi: Freizeit- und
Sportbad: Montag, Mittwoch bis
Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 21 Uhr, Samstag, Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr; Gesundheitsbad:
Sonntag bis Donnerstag 10 bis 22
Uhr, Freitag, Samstag 10 bis 23
Uhr; Außenbecken geöffnet. Sau-
na: Sonntag bis Donnerstag 10 bis
22 Uhr, Freitag, Samstag 10 bis 23
Uhr
Deblinghausen: wochentags 10
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 10
bis 19 Uhr
Eystrup: täglich 10 bis 18 Uhr
Holtorf: Dienstag bis Sonntag 8
bis 19.30 Uhr, Montag geschlossen
Hoya: Montag bis Freitag 7 bis 21
Uhr, Samstag und Sonntag 9 bis 21
Uhr
Landesbergen: täglich 10 bis 19
Uhr, bei schlechtem Wetter 12 bis
18 Uhr
Marklohe: Montag bis Freitag 9
bis 12 und 15 bis 20 Uhr, Samstag,

Sonntag 9 bis 20 Uhr
Münchehagen: Montag bis Freitag
10 bis 21 Uhr, Samstag und Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr
Nöpke: wochentags 6.30 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis 19 Uhr
Pennigsehl: täglich 10 bis 19.30
Uhr
Rodewald: täglich 12 bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag 11 bis 20.30
Uhr, Dienstag bis Sonntag 10 bis
20.30 Uhr
Steimbke: täglich: 12 bis 19 Uhr
Steyerberg: Montag bis Freitag 6
bis 8 und 10 bis 21 Uhr, Samstag,
Sonntag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis 20
Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis
11 Uhr und 12 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag 9 bis 20 Uhr

Altes Handwerk gezeigt
„Waschen wie zu Ur-Omas Zei-
ten“, unter diesem Motto fand
bei schönem Wetter an der
Meyersiekschen Mühle in Stey-
erberg jüngst ein Waschtag
statt. Heimatfrauen führten vor,
wie in früherer Zeit Wäsche ge-
waschen wurde. Eine Seifen-
ausstellung unter der Über-

schrift „Seifenromantik“ wur-
de in der Remise präsentiert.
„Eine Bereicherung des Nach-
mittags war die Heimatstube
Wietzen“, teilt Chronist Wer-
ner Schröter mit. „Herzlichen
Dank den zehn Mitgliedern. Sie
führten die Bearbeitung von
Flachs vor.“ In der Ausstellung

„Vom Flachs zum Leinen“ wur-
de Flachsschlagen, Flachshe-
cheln und Flachsspinnen ei-
nem großem Publikum vorge-
führt. In der Mühle zeigten das
Klöppel- und Webeteam dieses
alte Handwerk. Die Frauen vom
Heimatverein Steyerberg ser-
vierten selbstgebackene Torten
und Kaffee. „Es war ein schöner
Sonntagnachmittag“, resümiert
der Heimatverein. FOTO: SCHRÖTER
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Kinderfest mit Schnee
aus dem Snow Dome

5 x 2 Kinderkarten für den Wildpark Lüneburger Heide zu gewinnen

HANSTEDT-NINDORF. „Hurra,
der Sommer ist da!“ heißt es
am heutigen Sonntag im
Wildpark Lüneburger Heide
in Hanstedt-Nindorf. Von 11
bis 16 Uhr steigt auf der Fest-
wiese ein kunterbuntes Kin-
derfest mit vielen Aktionen.
Neben den guten alten Kin-
derspielen wie Sackhüpfen,
Eierlaufen, Dosenwerfen oder
Entenangeln wird Sigi Müller
alias „FuntasTkus“ seinen
Mitmachzirkus im Wildpark
aufschlagen und zu Jonglage
und Geschicklichkeitsspielen
einladen.

Zu einen Kinderfest gehö-
ren Kinderschminken und
Hüpburg natürlich dazu. Für
Abkühlung sorgen nicht nur
Kinder-Planschpools, sondern
auch ein Schneeberg aus dem
Snow Dome in Bispingen, der
sogar zum Rodeln geeignet
ist. In der Willi-Wildpark-Bas-
telecke kann man kreativ
werden und Blumenkränze
gestalten. Stockbrotbacken
und kleine eisige Überra-
schungen runden das Kinder-
fest ab.

Und wer dann immer noch
zu viel Energie hat, kann sich

auf dem Wildpark-Wasser-
spielplatz austoben oder bei
einer Aufführung des Lauen-
burger Puppentheaters dem
Kasperle bei der Verbrecher-
jagd helfen. DH

2Die Harke am Sonntag ver-
lost dieses Mal speziell unter ih-
ren jüngeren Leserinnen und
Lesern 5 x 2 Kinderkarten. Wer
diese mit etwas Glück gewin-
nen möchte, sollte im Laufe des
Tages eine kleine E-Mail schi-
cken an gewinnspiele@hams-
online.de. Und bitte die Adresse
nicht vergessen.

In der Willi-Wildpark-Bastelecke können Kinder heute kreativ werden und dekorative Blumenkränze
gestalten. FOTO: WILDPARK/THOMAS IX

Pferde mit Fingerfarbe bemalt
Gesellschaft für Integration beteiligte sich zum ersten Mal am Ferienspaß

STOLZENAU. Die Gesellschaft
für Integration (GfI) ist in die-
sem Jahr erstmalig im Ferien-
kalender der Gemeinde Mit-
telweser als Anbieter dabei.
Die Angebote richten sich an
Kinder mit Beeinträchtigun-
gen.

Beim Kegeln, der 1. Ferien-
aktion, wurden auch Kinder
ohne Einschränkungen ange-
sprochen.

In der anschließenden Wo-
che ging es zum „Wassarium“
nach Drakenburg. Eine Wo-
che später gab es dann ein
kleines „Highlight“. In Zu-

sammenarbeit mit der Ergo-
therapie-Praxis Marion Lut-
terbüse hatten die Teilneh-
mer die Möglichkeit, zwei
Pferde mit Fingerfarbe bunt
anzumalen. Mit Spaß und vie-
len Ideen waren die Kinder
dabei, wie auch das Foto
zeigt. In dieser Woche stand
die Aktion „Übernachtung im
Heuhotel“ auf dem Pro-
gramm, und ganz am Schluss
der Ferien gibt es noch einen
Ausflug nach Ströhen in den
Tierpark.

Alle Aktionsangebote wa-
ren und sind ausgebucht, die

Kinder und Eltern gaben bis-
her die Rückmeldungen, dass
es schöne Veranstaltungen
gewesen seien. Darüber und
über die fröhlichen und akti-
ven Teilnehmer freuen sich
natürlich besonders die eh-
renamtlichen Mitarbeiter/in-
nen, die die Angebote beglei-
ten und eine Menge Engage-
ment investieren.

Nun hoffen alle, dass auch
die letzte Veranstaltung
schön wird, so dass es am
Schluss heißt: „Beim nächs-
ten Ferienprogramm machen
wir wieder mit.“ DH

Bei Marion Lutterbüse durften die Pferde bemalt werden. FOTO: GESELLSCHAFT FÜR INTEGRATION
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Aktuelles aus dem Flecken Steyerberg mit den Ortsteilen Bruchhagen, Deblinghausen, Düdinghausen, Sarninghausen, Sehnsen, Steyerberg, Voigtei und Wellie.

ANZEIGENSPEZIAL

Unsere Anzeigenberaterin

Carmen Fredrich
ist Ihnen bei der Gestaltung

Ihrer Anzeige gerne behilflich.

Tel. 05021 - 966 435
Fax 05021 - 966 470

E-Mail: c.fredrich@dieharke.de

Die Interessengemein-
schaft Fjordpferd e.V.
(IGF) lädt bis zum 31. Juli
zur alle zwei Jahre statt-
findenden Fjordwoche ein.

Ein „Aktivurlaub mit Pferd
für alle Freunde des nor-
wegischen Fjordpferds“, so
kann man diese Woche wohl
am besten beschreiben. Un-
ter der Woche werden Frei-
arbeits-, Dressur-, Spring-,
Western- und Allroundkurse
für die Teilnehmer angebo-
ten. Krönender Abschluss
der Woche ist der Fjordcup,
das bundesweit ausgeschrie-
bene Turnier der IGF.

Der Fjordcup findet seit
gestern auf der Reitanlage
des RFV Steyerberg als Ab-
schluss der vorangegange-
nen Fjordwoche statt. In die-
sem Jahr dient der Fjordcup
außerdem gleichzeitig als
Vorbereitung auf das vom 4.
bis 7. August in Wilhelms-
borg (Dänemark) ausgetra-
gene Europachampionat der
Fjordpferde. Auch hier wird
die IGF mit vielen Teilneh-
mern vertreten sein.

Insgesamt werden rund 100
Pferde aus dem gesamten
Bundesgebiet mit ihren Rei-
tern zu den verschiedensten
Prüfungen erwartet.
Beim Fjordcup 2016 wird es
die traditionellen Dressur-

prüfungen bis zur Kl. M auf
Kandare und Springwettbe-
werbe bis zur Kl. A* geben.
Eines der herausragenden
Merkmale der Rasse Fjord-
pferd ist bekanntlich deren
Vielseitigkeit. So dürfen
selbstverständlich auch Brei-
tensportwettbewerbe nicht
fehlen – es stehen Aktions-,
Präzisions- und Kombipar-
cours auf dem Programm.
Auch das Westernreiten
kommt nicht zu kurz. Hier
dürfen die Aktiven in Hor-
semanship-, Trail- und Rei-
ning-Prüfungen ihr Können
zeigen.
Ebenfalls ausgeschrieben
werden eine Qualifikati-
onsprüfung für das Bunde-
schampionat des Freizeit-
pferdes, die im August in
Verden anlässlich der Ver-
diana stattfinden soll, sowie
diverse Rahmenprüfungen,
und auch die Spiele mit den
Fjordpferden kommen nicht
zu kurz. So werden unter

anderem wieder der traditi-
onelle Jump-and-Run-Wett-
bewerb und ein Team-Flag-
Race angeboten.
Als geselligen Höhepunkt
wird es auch in diesem Jahr
wieder ein großes Buffet ge-
ben, bei dem die Teilnehmer
und Zuschauer einen gemüt-
lichen Gemeinschaftsabend
mit viel Pferdelatein in tol-
ler Atmosphäre verbringen
können.

Die IGF, gegründet vor über
40 Jahren, hat rund 2000
Mitglieder. Die Interessen-
gemeinschaft ist der bundes-
weite Zusammenschluss der
Fjordpferdefreunde mit Sitz
in Binnen, Niedersachsen.
Der Verein hat im Wesent-
lichen den Sport mit Fjord-
pferden sowie die züchte-
rische Entwicklung zum
Zweck. Organisiert ist die
IGF in Regionalgruppen,
orientiert an den Bundeslän-
dern. IGF

Nach der Auszeichnung
des Fleckens Steyerberg
als Masterplan-Kommu-
ne durch Bundesum-
weltministerin Barbara
Hendricks in Berlin am
14. Juli 2016 nimmt jetzt
das Vorhaben vor Ort
Fahrt auf.

Die langfristige Entwick-
lung des Fleckens zu 100
Prozent Klimaschutz kann
nur gelingen, wenn alle
an einem Strang ziehen,
die Kommune, die Bürge-
rinnen und Bürger und die
lokalen Unternehmen.

Die Förderung eines nach-
haltigen Lebensstiles sowie

die Nutzung erneuerbarer
Energien insbesondere aus
regionalen Quellen steht
dabei neben Strategien
und Maßnahmen zur Ener-
gieeinsparung und Ener-
gieeffizienzsteigerung in
privaten und öffentlichen
Gebäuden im Mittelpunkt.
Wie es auf dem Weg zu 100
Prozent Klimaschutz ausse-
hen kann, darüber wird am
9. August 2016 um 19.30
Uhr im Hofcafé Straußen-
ei, Düdinghausen 11, in-
formiert und diskutiert. In
knappen Worten werden
die Masterplan-Managerin
Sabine Schröder und das
Büro Stadt Land Fluss aus
Bonn, Guido Wallraven,
den Masterplan-Prozess
vorstellen, bevor Daniel

Bannasch in einer knap-
pen Dreiviertelstunde die
„Energiewende auf dem
Bierdeckel“ erklärt.

Klimaschutz leicht ge-
macht – dazu sind alle Inte-
ressierten, die Bürgerinnen
und Bürger, Handwerker,
Dienstleister, Einzelhändler,
usw. herzlich eingeladen.

Ihr Bürgermeister

Heinz-Jürgen Weber

... auf allen Linien

Klimaschutz kommt in Fahrt
Energiewende auf dem Bierdeckel

15 Kinder und vier Mitar-
beiterinnen der Volksbank
Stolzenau verbrachten im
Rahmen des Ferienpasses
ihren Mittwochnachmittag

im Jugendhaus Wip In in
Steyerberg mit dem Bema-
len von Sparschweinen. Mit
viel Spaß ging es ans Werk.
Es gab geblümte, gestreifte,

einfarbige oder mit Herzen
bestückte Schweinchen.
Der Kreativität waren kei-
ne Grenzen gesetzt. Wer
zwischendurch eine Pause
brauchte, konnte sich auf
der Hüpfburg austoben, Ki-
cker spielen oder sich am
Kiosk stärken. Am Abend
gab es dann eine Prämie-
rung des schönsten Spar-
schweins und auch alle an-
deren Kinder konnten sich
einen Preis aussuchen.
Mit einer leckeren Pizza
von dem neuen Stolzenauer
Schnellrestaurant beende-
ten alle diesen sonnigen
Tag. Rene Hoppe

Bunt, lustig, kreativ und leckerBunt, lustig, kreativ und lecker

Urlaub mit dem Fjordpferd
Beim RFV Steyerberg findet seit gestern die Fjordwoche statt

Ganz im Zeichen der Fjordpferde steht die „Fjord-Woche“ in Steyerberg. FOTO: SÖREN FRENZEL

kirchstraße 25
31595 steyerberg
tel. (05764) 1096
fax (05764) 2569

handy (0171) 8380755

tischlerei brümmer
gmbh

E einbruchschutz
E bau- und möbeltischlerei
E innenausbau
E restaurierungen
E fenster
E haustüren
E treppen
E zimmertüren
E parkett

Das Nordmann-Team bietet individuelle Beratung zur
Umsetzung Ihrer Wünsche im Badbereich.

Bäder – Ort der Inspiration und Perfektion

Wir planen und realisieren:
◆ moderne Technologie
◆ ausgeklügelte Badarchitektur
◆ emotionale Beleuchtung
◆ natürliche Materialien
◆ stylistische Objekte

Bäder – Ort der Inspiration und Perfektion

 ausgeklügelte Badarchitektur

Besuchen Sie

unsere Ausstellung

in Steyerberg.

Gemeinsam statt einsam …
Leben in einer

Seniorenwohngemeinschaft

Seniorenwohngemeinschaft
Leese

Seniorenwohngemeinschaft
Haus Luise · Liebenau

Seniorenwohnen Steyerberg

Wir freuen uns auf Sie!
Auskünfte erhalten Sie bei Frau Doris Heine: Telefon (05761) 831300 oder Mobil (0160) 90195321

Seniorenwohnen Steyerberg

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Reparaturen sämtlicher Fahrzeuge
ausführen?

Unfall- und Lackschäden beseitigen?

Unsere Werkstatt mit Lackiercenter
lässt keine Wünsche offen!

Koppelweg 13
31595 Steyerberg

Tel. 0 57 64 - 9 31 05
Mobil 0172 - 176 75 95

holzbau-steyerberg@web.de

Koppelweg 13 

Holzrahmenbau
Wohnblockhäuser
WWäärrmmeeddäämmmmuunngg
Altbausanierung

Fachwerkbau

31595 Steyerberg

Kirchstr. 4

Tel. 05764/93833

31618 Liebenau

Pennigsehler Str. 1a

Tel. 05023/900415

Öffnungszeiten:

7-21

Uhr

e-jocksch@t-online.de

Mo-Sa

Inh. Uwe Köpper
Sarninghausen · 31595 Steyerberg
Tel. (0 57 64) 10 31 + (0 57 21) 7 69 02

Landmaschinen
Motorgeräte

Service ist unsere Stärke

John

Deere



”Es ist, als würde man
auf Broccoli putten.
Henrik Stenson, schwedischer
Golfer, über das schwierige Putten
bei den US Open

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Ist Eitelkeit nur
Frauensache?

Es ist eine meiner Lieb-
lingsstellen im nicht ganz
neuen Hörbuch von Mario
Barth, in dem er das Zusa-
menleben mit seiner Freun-
din offenherzig ausbreitet.
„Frauen stehen im Bad vor
dem Spiegel und was tun sie?
Sie bemitleiden sich!“ Drü-
cken hier, prüfen da, jam-
mern dort über die Stelle, die
heute nicht mehr aussieht
wie vor zehn Jahren. Ach ja,
und die Cellulite am Ober-
schenkel, die könnte ja auch
die Folge eines Hagelscha-
dens sein. Frech!

Nun stehe ich morgens
nicht jammernd vorm Spie-
gel (obgleich ich durchaus
Grund hätte), doch ab und an
stolpert man schon mal über
die eigene Eitelkeit.

Letzten Freitag. Unser Fuß-
ballmagazin dribbling nimmt
Formen an. Vorn auf Seite
drei steht mein Editorial, und
da gehört natürlich ein aktu-
elles Bild dazu. Damit be-
ginnt der Stress. Welches
Hemd? Welche Hose? Wel-
che Pose? Welche Streckung
kaschiert das Doppelkinn?
Und warum prangt ausge-
rechnet jetzt diese fette
Schramme von der Gartenar-
beit auf der Stirn? Gibt ja
gottseidank Photoshop. Mei-
ne liebe Frau macht daheim
eine erste Bilderrutsche. Er-
gebnis gefällt mir aber nicht.
Durch das Weitwinkelobjek-
tiv sehe ich aus wie Zwerg
Gimli in den Höhlen von Mo-
ria. Zweite Sequenz in der
Firma, das 200er-Zoom-Ob-
jektiv macht eindeutig
schlank, Kollege Nußbaum
hält 20-mal drauf, „mach lie-
ber nochmal zehn“, sage ich.
Am Ende nehme ich das al-
lererste, damit kann ich le-
ben. Mit etwas weniger Ei-
telkeit, bemerke ich hinter-
her, wäre das Prozedere ein-
facher gewesen, mit dem
Aussehen von George Cloo-
ney gewiss auch. „Jeder
Mann hat gerade so viel Ei-
telkeit, als es ihm an Ver-
stand fehlt“, sagt Philosoph
Friedrich Nietzsche.

Ojeh, wie entlarvend …

Loccum erreicht ohne Sieg das Münchehäger Finale
Fußball: Drei Sportwochen ermitteln heute ihre Turniersieger / 2. Dorfgemeinschaftstag in Oyle

NIENBURG. Mehrere Fußball-
Sportwochen gehen heute in
die finale Phase, andere be-
ginnen gerade erst.

TuS Steyerberg
Der SC Uchte geht nach

zwei Gruppenspielsiegen mit
15:0 Toren heute als klarer
Favorit ins Endspiel gegen
den westfälischen Bezirksli-
ga-Aufsteiger TuS Petersha-
gen/Ovenstädt. Anpfiff ist
um 17 Uhr. Zuvor bestreiten
der SV Nendorf und der TuS
Kirchdorf das Finale um den

B-Cup (15 Uhr).

TSV Wietzen
Bereits gestern wurde der

Sieger im Cup 2 ermittelt: Die
JG Oyle verteidigte ihren Ti-
tel durch einen 5:2-Erfolg ge-
gen den gastgebenden TSV.
Die Tore erzielten Arne
Boswyk, Sascha Magerkurth
Daniel Scholz, Anatoli Popow
und Michael Wesemann, die
Wietzener Ehrentreffer mar-
kierten Nils Linderkamp und
Maurice Gaede. Heute geht‘s
an den großen Fleischtopf:

Das Spiel um Platz drei steigt
um 15.30 Uhr zwischen dem
ASC Nienburg und dem SC
Marklohe, im Endspiel um
17.30 Uhr stehen sich Bezirks-
ligist TuS Drakenburg und der
Diepholzer Kreisligist SV
Bruchhausen-Vilsen gegen-
über.

VfL Münchehagen
Den wohl drolligsten Fi-

naleinzug seiner Vereinsge-
schichte verzeichnete der
TSV Loccum: Trotz einer
2:4-Niederlage gegen den

klassenhöheren Bezirksligis-
ten SC Uchte und dank des
Nichtantritts des SV Obern-
kirchen im zweiten Gruppen-
spiel freuen sich die Loccu-
mer heute auf die überra-
schende Endspiel-Teilnahme.
Die Uchter hatten bereits zu-
vor auf das Finale verzichtet,
weil sie eben jenes in Steyer-
berg bestreiten. Sie treten al-
lerdings im Spiel um Platz
drei gegen Pollhagen an (14
Uhr). Loccums Finalgegner
ab 16 Uhr ist der TSV Hagen-
burg.

JG Oyle
Das Oyler Fußballturnier

beginnt erst am morgigen
Montag mit den Paarungen
JG Oyle – SV Sebbenhausen/
Balge (18.30 Uhr) und SV Aue
Liebenau – TSV Lemke (20
Uhr). Hoch her geht‘s im Bee-
kenstadion aber bereits heute
ab 11 Uhr beim 2. Dorfge-
meinschaftstag. Frühstück,
Live-Musik, Torwandschie-
ßen, Hüpfburg und Kinder-
spaß – für jeden Geschmack
und jede Altersklasse wird et-
was geboten. DH

René Rast startet von der Pole
Der Steyerberger Rennfahrer fährt ab 13 Uhr in seinem Oreca-Nissan in der LMP2-Kategorie auf dem Nürburgring

NÜRBURG. René Rast möchte
heute den ersten Saisonsieg
in der WEC-Serie einfahren.
Nach seinem kurzfristigen
Debüt in der DTM fährt der
Steyerberger Rennfahrer für
G-Drive einen Oreca-Nissan
in der LMP2-Kategorie und
hat sich für sein Heimspiel in
der Eifel auf dem Nürburg-
ring viel vorgenommen. Beim
Sechs-Stunden-Rennen geht
er mit seinem russischen
Teamkollegen Roman Russi-
now erneut als Favorit und
nach dem gestrigen Qualify-
ing von der Pole Position ins
Rennen. In der Gesamtwer-

tung liegen die beiden eben-
falls auf dem zweiten Rang.

„Die LMP2 ist ganz sicher
die am härtesten umkämpfte
Klasse in der WEC. Wir haben
die meisten Autos und es gibt
sechs oder sieben Teams, die
gewinnen können“, sagt
Rast. Mit den zweitschnells-
ten Fahrzeugen im Feld – die
LMP2-Prototypen verfügen
über mehr als 450 PS bei nur
900 Kilogramm Mindestge-
wicht – ist es aber im Rennen
schwierig, sich im Verkehr zu
orientieren. Rast: „Man muss
immer nach vorn schauen, ob
man auf GT-Fahrzeuge auf-

läuft, aber auch immer ein
Auge nach hinten haben, von
wo die schnelleren LMP1-Au-
tos kommen.“

Beim WEC-Rennen in der
Eifel freut Rast sich beson-
ders auf die Unterstützung
durch die heimischen Zu-
schauer, zu denen natürlich
auch sein Vater Rüdiger Rast
und sein langjähriger Förde-
rer und Freund Detlef Engel-
king gehören, die extra an-
reisen. René Rast: „Im vori-
gen Jahr waren die Tribünen
am Ring ziemlich voll, das
war schon klasse.“ Und viel-
leicht kann er ja mit seinem

G-Drive-Team, zu dem am
Nürburgring auch der Brite
Alex Brundle stoßen wird,
dann mit den heimischen
Fans und der Familie einen
Erfolg feiern.

Bereits am Donnerstag be-
zogen die Teams ihre Boxen.
Seit Freitag dürfen die Boli-
den aller Klassen auf die
5,148 km lange Strecke in der
Eifel, am gestrigen Sonn-
abend war das Qualifying.
Beim Sechs-Stunden-Rennen
startete René Rast am heuti-
gen Sonntag um 13 Uhr von
der Pole. „Natürlich sind Ro-
man und ich sehr glücklich.

Es ist die vierte Pole in Folge
in diesem Jahr. Jetzt wollen
wir aber mal siegen, denn das
ist uns bisher noch nicht ge-
lungen.“ Für alle WEC-Fans,
die am Nürburging nicht live
vor Ort sein können, bietet
vor allem der TV-Sender Eu-
rosport die beste Möglichkeit,
das Rennen zu verfolgen. Im
sogenannten Eurosport-Play-
er ist das gesamte Rennen
kostenlos im Livestream zu
sehen. Auch auf „Motors
TV“ und in der offiziellen
WEC-App sind die vollen
sechs Stunden Rennaction
live zu sehen. DH/hn

René Rast startet heute
ab 13 Uhr im Oreca-Nis-
san auf dem Nürburg-
ring. Nach seinem kurz-
fristigem Debüt in der
DTM fährt er nun wie-
der in der WEC-Serie
den LMP2-Boliden von
Jota G-Drive.

FOTO: RAST
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JETZT MUSS
ALLES RAUS!

Öfff nungszeiten: Mo. bis Fr. 10 bis 19 Uhr und Sa. 9 bis 16 Uhr + Parkplätze direkt am Haus

-70 %

-50 %

Alles
mind. -40 %

Wahnsinn:

Jetzt bis zu

70% Rabatt! PROFIMARKT · SPORT SOLZER
Verdener Str. 16 – 18 · 31582 Nienburg

GEGENÜBER DER POST



Rosberg meistert Regen-Chaos
Deutscher mit Pole-Position beim Großen Preis von Ungarn

BUDAPEST. Im Action-Krimi
auf dem Hungaroring hat
Nico Rosberg in letzter Se-
kunde die Pole Position für
den Großen Preis von Ungarn
erobert. Der Formel-1-Spit-
zenreiter profitierte nach dem
anfänglichen Regen-Chaos
auf seiner entscheidenden
Runde am Samstag davon,
dass zeitgleich sein Merce-
des-Teamkollege Lewis Ha-
milton durch einen Dreher
von McLaren-Fahrer Fernan-
do Alonso aufgehalten wur-
de. „Was für ein Wahnsinns-
Qualifying. Die Bedingungen
waren kreuz und quer“, sagte
Rosberg. „Es war eine echte
Herausforderung.“

Für Rosberg war der Erfolg
gegen Hamilton das erhoffte
Signal im engen Titelrennen.
Der 31-Jährige nimmt nur
noch einen Punkt Vorsprung
auf seinen Dauerrivalen mit
in das elfte Saisonrennen am
Sonntag (14.00 Uhr/RTL und
Sky). Auf dem langsamen
Kurs nahe Budapest ist Über-
holen schwierig, Startplatz
eins daher ein großer Vorteil.
„Ich habe am Ende eine rich-
tig gute Runde erwischt, die
hat richtig gepasst“, sagte
Rosberg, der in Ungarn noch
nie aufs Podium kam.

Hamilton gab sich trotz sei-
nes Pechs auf der letzten Run-
de entspannt. „Diese Dinge
passieren, ich bin nicht zu
sehr enttäuscht“, erklärte der
Brite. Hamilton weiß um sei-
ne aktuelle Formstärke. Zu-
letzt hat er vier von fünf Ren-
nen gewonnen, in Ungarn
hält er mit vier Siegen ge-
meinsam mit Michael Schu-
macher den Rekord. „Es wird
ein langes Rennen. Ich bin in
der Position, um den Sieg zu
fahren“, sagte der Dreifach-
Champion.

Härteste Verfolger der Sil-
berpfeile sind wie erwartet
die beiden Red-Bull-Piloten.
Der Australier Daniel Ricciar-
do belegte Rang drei, der
Niederländer Max Verstap-
pen wurde Vierter. „Wir sind
nah dran, näher als je zuvor“,
versicherte Ricciardo.

Dagegen musste sich Ferra-
ri-Star Sebastian Vettel mit
Rang fünf begnügen, nach-
dem er sich von McLaren-

Routinier Jenson Button be-
hindert fühlte. „Es ist ein biss-
chen Glückssache. Wir haben
nicht das echte Potenzial aus
dem Auto rausholen kön-
nen“, sagte der Hesse. Sein
Teamkollege Kimi Räikkönen
schied als 14. sogar schon
nach dem zweiten Durch-
gang aus.

Nach heftigen Regenfällen
hatte sich ein echtes Spekta-
kel auf der rutschigen Piste
entwickelt. Zunächst hatte
die Jagd auf die Pole Position
wegen der Wassermassen auf
der Strecke 20 Minuten spä-
ter begonnen. Dann musste
die Qualifikation wegen Un-
fällen von Sauber-Fahrer
Marcus Ericsson, Williams-Pi-
lot Felipe Massa und Rio Ha-
ryanto von Manor dreimal un-
terbrochen werden.

Vettel kritisierte zwischen-

zeitlich erneut die Regenrei-
fen von Hersteller Pirelli. „Die
sind einfach nicht gut genug,
ausreichend Wasser zu ver-
drängen“, sagte der viermali-
ge Weltmeister. Immer wie-
der gerieten die Piloten durch
Aquaplaning in brenzlige Si-
tuationen, mehrfach schossen
Wasserfontänen hinter den
Boliden auf. „Ich bin ziemlich
irre und mag solche Bedin-
gungen normalerweise, aber
das Aquaplaning war ver-
rückt“, sagte Hamilton.

„Man kann unter diesen
Bedingungen mehr falsch
machen als richtig, das haben
wir gut hingekriegt“, lobte
Mercedes-Motorsportchef
Toto Wolff seine Piloten. Ros-
berg zog mit Pole Nummer 26
nebenbei auch mit seinem
Kindheitsidol Mika Häkkinen
gleich.

Fahnenträger stehen zur Wahl
Boll, Fürste, Klimke, Schöneborn oder Vogel könnten OIympia-Mannschaft anführen

BERLIN. Die fünf möglichen
Fahnenträger der deutschen
Olympia-Mannschaft bei der
Eröffnungsfeier der Sommer-
spiele in Rio stehen fest. Zur
Auswahl stehen seit Samstag
Tischtennisspieler Timo Boll,
Hockeyspieler Moritz Fürste,
Vielseitigkeitsreiterin Ingrid
Klimke, die Moderne Fünf-
kämpferin Lena Schöneborn
und die Bahnrad-Sprinterin
Kristina Vogel. Das gab der
Deutsche Olympische Sport-
bund am Samstagmorgen be-
kannt.

„Ich weiß nicht, was ich sa-
gen soll. Verrückt...“, schrieb
Fürste bei Instagram und
zeigte sich mehr als stolz, zu
den Kandidaten zu gehören.
Geradezu ungläubig reagier-
te Vogel: „Oh mein Gott!! Ich
Fahnenträger??? Ich bin soo
stolz, überhaupt in der Top 5
zu sein!!“, twitterte die Erfur-
terin. Bahnrad-Kollege Ro-
bert Förstemann rief sogleich
dazu auf, für Vogel zu stim-
men.

Wer nun am 5. August in
Rio die deutsche Fahne trägt,

wird erstmals in einer ge-
meinsamen Wahl von Sport-
fans und Athleten entschie-
den. Das Votum der Olympia-
Mannschaft zählt 50 Prozent.
Die öffentliche Wahl erfolgt
bis zum 2. August mit den
Medienpartnern ARD, ZDF
und „Bild“-Zeitung. Dann
werden die Stimmen beider
Gruppen ausgezählt und die

Prozentzahlen addiert. Wer
die höchste Prozentzahl er-
reicht, wird Fahnenträger.
Bislang hatte stets die Dele-
gationsleitung entschieden,
welchem Sportler diese Ehre
zuteil wird.

Bei der Auswahl sei darauf
geachtet worden, dass die
Athleten nicht in ihrer sportli-
chen Vorbereitung gestört

werden, hieß es. Die unmit-
telbare Wettkampfvorberei-
tung und die festgelegten
Trainingspläne hatten dem-
nach Vorrang. Zudem hätten
„die sportlichen, vor allem
olympischen Erfolge, die
Ausstrahlung auf die jeweili-
ge Sportart und den Sport ins-
gesamt sowie die Prägung
der Persönlichkeit als Vorbild
insbesondere für Kinder und
Jugendliche“ eine Rolle bei
der Benennung der Kandida-
ten gespielt.

Alle fünf Anwärter haben
bereits olympische Medaillen
gewonnen. Vogel, Schöne-
born, Klimke und Fürste sind
bereits Olympiasieger. Boll
holte Silber und Bronze.

In London trug Natascha
Keller die deutsche Fahne bei
der Eröffnungsfeier. Vier Jah-
re zuvor in Peking führte Bas-
ketball-Superstar Dirk No-
witzki die deutsche Mann-
schaft an. Bei den Schlussfei-
ern werden zumeist die er-
folgreichsten deutschen
Athleten als Fahnenträger
ausgewählt.

Natascha Keller führte 2012 in London die deutsche Olympia-
Mannschaft an. FOTO: DPA

Usain Bolt ist
bereit für Olympia

LONDON . Vor dem Start ver-
steckte Usain Bolt, der Schelm
und Superstar, sein Gesicht
hinter seiner Hand und lä-
chelte. Ja, Jamaikas Weltre-
kordler war kurz weg - und ist
rechtzeitig vor den Olympi-
schen Spielen wieder ziem-
lich schnell zurück. Bei sei-
nem Comeback am Freitag-
abend in London ließ der
29-Jährige mit seinem Sieg
über 200 Meter keinen Zwei-
fel daran, dass er in Rio de
Janeiro sein drittes Gold-
Triple landen will. „Ich bin
noch nicht voll in Form. Ich
muss noch mehr arbeiten,
aber mit der Zeit wird es gut
werden“, sagte Bolt nach sei-
nen 19,89 Sekunden beim
Diamond-League-Meeting.

Mit diesem Ergebnis in sei-
nem ersten Rennen auf seiner
Lieblingsdistanz 2016 steht
Bolt auf Rang fünf der Welt-
bestenliste. Diese führt der
Amerikaner LaShawn Merritt
(19,74 Sekunden) vor Lands-
mann Justin Gatlin (19,75) an.
Aber viel wichtiger für Bolt
war die Erkenntnis: Der
Oberschenkel hält. „Glück-

lich, das Rennen verletzungs-
frei beendet zu haben“, twit-
terte er später.

Eine Zerrung hatte Bolt An-
fang des Monats dazu ge-
zwungen, bei den Landes-
meisterschaften in Kingston
auszusteigen. Im Olympiasta-
dion von London siegte er
nun souverän. Auch in der
vergangenen Saison plagten
den Jamaikaner zunächst
Verletzungssorgen, bei der
WM in Peking räumte er dann
aber wieder alles ab. Dass
seine US-Rivalen schon wie-
der große Töne spucken, vor
allem nachdem Bolt ange-
schlagen war, versteht er
nicht.

Eine „Respektlosigkeit“ sei
das, klagte Bolt. Enttäuscht
sei er vor allem von Gatlin.
„Ich, Usain Bolt, habe Jahr für
Jahr bewiesen, dass ich der
Größte bin.“ Die Amerikaner
fehlten natürlich in London,
wie immer gehen sich die
Konkurrenten bis zum Sai-
sonhöhepunkt aus dem Weg.
So setzte sich Bolt gegen
Alonso Edward (20,04) und
Adam Gemili (20,07) durch.

IN KÜRZE

FUSSBALL

Moyes folgt
auf Allardyce

SUNDERLAND. David Mo-
yes wird neuer Trainer des
AFC Sunderland. Der frühere
Coach des englischen Fuß-
ball-Rekordmeisters Man-
chester United übernimmt
beim Premier-League-Club
die Nachfolge von Sam
Allardyce, der künftig Eng-
lands Nationalmannschaft
betreut. Der 53 Jahre alte
Moyes habe einen Vierjah-
resvertrag unterschrieben,
teilte Sunderland mit. Moyes
war zuvor unter anderem
elf Jahre lang Trainer des
FC Everton, ehe er 2013 Sir
Alex Ferguson bei Man Uni-
ted beerbte. Zuletzt amtierte
er bei Real Sociedad San Se-
bastian in Spanien.

TENNIS

Zverev zieht ins
Halbfinale ein
WASHINGTON. Tennispro-
fi Alexander Zverev ist beim
Turnier in Washington prob-
lemlos in das Halbfinale ein-
gezogen. Der Hamburger
ließ dem Franzosen Benoît
Paire am Freitag (Ortszeit)
keine Chance und gewann
6:1, 6:3. Der Sieg von Zverev
war nach nur 57 Minuten
perfekt. Im Semifinale in der
Nacht zum Sonntag spielt
der Weltranglisten-27. gegen
den Franzosen Gael Mon-
fils. Die Nummer 17 der Welt
setzte sich mit 6:4, 3:6, 6:1
gegen den Amerikaner Sam
Querrey durch.

TENNIS

Siegemund im
Finale von Bastad
BASTAD. Laura Siegemund
steht nach einem Sieg im
deutschen Tennis-Vergleich
gegen Julia Görges zum
zweiten Mal im Endspiel ei-
nes WTA-Turniers. Siege-
mund profitierte im schwe-
dischen Bastad bei einer 4:6,
6:3, 4:0-Führung im dritten
Satz von der Aufgabe von
Görges. Damit erreichte die
28 Jahre alte Nummer 40
der Weltrangliste wie schon
vor drei Monaten in Stutt-
gart ein Endspiel. Das Sand-
platzturnier in Bastad ist mit
250 000 Dollar dotiert.

In einem nervenaufreibenden Qualifying beim Großen Preis von Ungarn setzte sich Nico Rosberg ganz knapp vor seinem Teamkollegen
Lewis Hamilton durch. FOTO: DPA

Lewis Hamilton (links) gratuliert seinem Teamkollegen Nico Ros-
berg zur Pole-Position. FOTO: DPA
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113 Kilometer bis zum dritten Toursieg
Christopher Froome geht mit über vier Minuten Vorsprung auf die Schlussetappe der Tour de France / Jon Izaguirre feiert Tagessieg

MORZINE-AVORIAZ. Im Ziel
lächelte Chris Froome er-
leichtert, schüttelte ein wenig
den Kopf und steuerte in Mor-
zine auf seine jubelnde En-
tourage zu. Küsschen hier,
Küsschen dort, Umarmungen
folgten: Der 31 Jahre alte Bri-
te hat seinen dritten Sieg bei
der Tour de France seit 2013
so gut wie in der Tasche. Die
abschließenden 113 Kilome-
ter am heutigen Sonntag nach
Paris sind reine Formsache
für den schmalen Froome, der
auch die letzten Attacken im
Dauerregen der letzten Alpe-
netappe am gestrigen Sams-
tag cool parierte. Von seinem
Sturz am Vortag schien er
nichts mehr zu spüren. Den
Tagessieg feierte nach 146,5
Kilometern der Baske Jon Iza-
guirre.

Froome, der 4:05 Minuten
vor dem Franzosen Romain

Bardet und 4:21 Minuten vor
dem hoch gehandelten Ko-
lumbianer Nairo Quintana
liegt, präsentierte sich glück-
lich. „Ein großartiges Gefühl,
ein großartiges Gefühl“,
stammelte Froome im Ziel.

Froomes Landsmann Adam
Yates behauptete als bester
Nachwuchsfahrer im Weißen
Trikot Rang vier. Der hinter
dem Sky-Kapitän Froome
zweitplatzierte Bardet ver-
suchte sein Glück in Worte zu
fassen: „Das sind ganz große
Emotionen.“

Auch Izaguirre, der seinen
ersten Etappensieg bei der
Tour feierte, strahlte über das
ganze Gesicht. „Wir konnten
die Tour mit Nairo nicht ge-
winnen, weil Froome einfach
zu stark war. Aber bei mir lief
es heute super“, sagte der
Movistar-Profi aus dem Quin-
tana-Team. „Wir sind hierhin

gekommen, um die Tour zu
gewinnen, jetzt haben wir ei-
nen Podiumsplatz und einen
Etappensieg.“

Bei seiner mutigen Fahrt
ins Ziel hatte Izaguirre vor al-
lem dem Giro-Gewinner Vin-
cenzo Nibali, der die letzte

Chance auf einen diesjähri-
gen Tagessieg ergreifen woll-
te, einen Strich durch die
Rechnung gemacht. Auf der
halsbrecherischen, neun Kilo-
meter langen Abfahrt vom
Joux Plane hatte er am meis-
ten riskiert und sogar den Ab-
fahrt-Spezialisten aus Sizilien
in die Schranken. Nibali wur-
de nur Dritter des Tagesklas-
sements.

Froome, der sich am Vortag
am Knie, Rücken und Ellen-
bogen verletzt und das Ziel
im zerfetzten Gelben Trikot
auf dem Rad seines Teamkol-
legen Geraint Thomas er-
reicht hatte, war noch einmal
generös. Auf den letzten Me-
tern gestatte er Quintana am
Samstag noch einen kleinen
Sekunden-Vorsprung. Das tat
dem Briten nicht mehr weh
und tat seiner Vorfreude auf
die Riesenfete am Sonntag

keinen Abbruch.
Regen, tiefe Temperaturen,

gefährliche Kletterpartien
und Abfahrten: Die 20. Etap-
pe machte es den Protagonis-
ten noch einmal schwer. Die
ersten Abfahrten der letzten
Alpenetappe nahm Froome
inmitten seiner Teamkollegen
fast im Hobby-Radler-Tempo.
Er wurde über vier Anstiege
und Abfahrten sicher ins Ziel
pilotiert. Risikovermeidung
um jeden Preis war seine Pa-
role. Die letzten Meter ließ er
die Beine hängen und trudel-
te nur noch aus.

Die Etappe hatte in Megè-
ve mit einer Schweigeminute
für die Opfer des mutmaßli-
chen Amoklaufes von Mün-
chen, bei dem zehn Men-
schen starben, begonnen. Der
deutsche Meister André Grei-
pel stand in der ersten Fahrer-
reihe neben Froome.

Glänzende Generalprobe
Bundestrainerin Silvia Neid genießt 11:0-Sieg gegen Ghana

PADERBORN. Silvia Neid ging
fröhlich mit ihren Spielerin-
nen auf eine Ehrenrunde und
winkte lächelnd ins Publi-
kum. Sogar auf der Presse-
konferenz nach der 11:0-Tor-
gala bei der vielversprechen-
den Olympia-Generalprobe
gegen Ghana in Paderborn
erntete die Bundestrainerin
der deutschen Fußball-Frau-
en mehrfach spontanen Ap-
plaus, den sie sichtlich ge-
noss. Von Wehmut oder gar
Abschiedsschmerz nach ih-
rem letzten Länderspiel als
Cheftrainerin auf deutschem
Boden war bei der 52-Jähri-
gen nichts zu spüren.

„Es ist ein schönes Gefühl.
Ich freue mich, auch weil ich
viele Freunde hier habe“,
sagte Neid, die ihr Amt nach
dem olympischen Fußball-
Turnier vom 3. bis 19. August
an Steffi Jones übergibt. „Es
war für mich ein total ent-
spanntes Spiel. Ich habe es
sehr genossen“, meinte Neid.

Das konnte sie auch, denn
ihr Team spielte sich eine Wo-
che vor der Abreise nach Bra-
silien in einen Rausch und
schürte die Hoffnung auf eine
erfolgreiche Gold-Mission.
Schon nach 44 Sekunden er-

öffnete Anja Mittag den
Torreigen. Zwischen der 31.
und 42. Minute gelang der
Stürmerin von Paris Saint-
Germain gar ein Hattrick.
„Vier Tore in einem Länder-
spiel habe ich noch nie ge-
schafft. Natürlich ist das gut
für das Selbstvertrauen“, er-
klärte die in der Halbzeit aus-
gewechselte Mittag nach ih-
ren Treffern 43 bis 46 im 138.

DFB-Einsatz.
Die weiteren Tore zum Kan-

tersieg gegen die überforder-
ten Afrikanerinnen vor 6243
Zuschauern in der Benteler-
Arena steuerten Dzsenifer
Marozsan (6./90.+1), Alexan-
dra Popp (13.), Saskia Bartusi-
ak (29.), Sara Däbritz (30.),
Mandy Islacker (66.) und
Ghanas Abwehrspielerin
Cynthia Abobea (26.) per Ei-
gentor bei.

Tolle Kombinationen, neun
Tore bis zur Pause - selbst die
sonst so kritische Neid war
baff. „Es war eine wahnsinni-
ge erste Hälfte. Wir haben
viel Spielwitz gezeigt, waren
konzentriert bis zum Ende“,
bilanzierte Neid zufrieden,
auch wenn nach insgesamt
sechs Wechseln im zweiten
Abschnitt nur noch zwei Tore
gelangen.

Was die Gala gegen die
drittklassigen Ghanaerinnen
wert ist, wird sich im Olym-
pia-Auftaktmatch am 3. Au-
gust in São Paulo gegen Sim-
babwe zeigen, dessen Team
laut Neid ähnlich spielt. Sie
ließ durchblicken, dass die
gegen Ghana agierende Star-
telf auch gegen Simbabwe
eine Option ist.

Niederlage als Weckruf
Handball-Nationalmannschaft unterliegt Dänemark 19:25

STRASSBURG. Dagur Sigurds-
son hatte Redebedarf. Die
deutliche 19:25 (8:12)-Schlap-
pe seiner Handballer gegen
Dänemark und ihr Zustande-
kommen hatten den Bundes-
trainer so verärgert, dass er
seine Schützlinge nach dem
Spielende kurzerhand in der
Kabine versammelte und ih-
nen mehr als eine Viertel-
stunde lang die Leviten las.
„Es ist ja auch nicht unser An-
spruch, dass wir nicht mit der
100-prozentigen Aggressivi-
tät zu Werke gegangen sind.
Das haben wir uns auch an-
ders vorgenommen. Wir müs-
sen uns schon jeder Gedan-
ken machen“, sagte Mann-
schaftskapitän Uwe Genshei-
mer anschließend kleinlaut.

Durch die Niederlage am
Freitagabend im französi-
schen Straßburg verpasste
der Europameister das Finale
beim Vier-Nationen-Turnier
und damit das Top-Duell ge-
gen Olympiasieger und Welt-
meister Frankreich. Stattdes-
sen wartet nun beim ersten
und letzten Härtetest vor
Olympia im Spiel um Platz
drei der unbequeme Afrika-
Meister Ägypten.

Der Bundestrainer hatte

viel zu bemängeln. Er kriti-
sierte vornehmlich eine „un-
terirdische Wurfquote“ und
eine zu lasche Einstellung.
„Uns hat in allen Bereichen
die letzte Konsequenz ge-
fehlt“, monierte der Isländer.
Dabei bekam er Unterstüt-
zung von Torhüter Andreas
Wolff. „Man kann kein Spiel
halbherzig gewinnen“, be-
fand der zum Ostsee-Club
THW Kiel gewechselte
Schlussmann und fand einen
Vergleich aus der Seefahrt:
„Ich hoffe, dass das zur rech-

ten Zeit nur ein Schuss vor
den Bug war und wir die
Kehrtwende hinbekommen.“

Besonders wurmte ihn, dass
das deutsche Team zwar Eu-
ropameister ist, aber nicht
wie einer gespielt hat. „Es
kommt nicht darauf an, wie
man sich nennt, sondern dass
man Leidenschaft, Kampf
und Herz an den Tag legt.
Man kann sich nicht für den
Größten halten und denken,
dass wir spielerisch mit allen
mithalten können“, wetterte
der Held vom EM-Finale.

Nach der klaren Niederlage gegen Dänemark las Dagur Sigurds-
son seiner Mannschaft die Leviten. FOTO: DPA

Anja Mittag war glänzend auf-
gelegt und erzielte insgesamt
vier Treffer. FOTO: DPA

Christopher Froome verteidigte auch in der vorletzten Etappe der Tour de France sein gelbes Trikot und steht kurz vor dem Gesamtsieg. FOTO: DPA

Der Baske Jon Izaguirre feierte den Tagessieg bei der vorletzten
Etappe. FOTO: DPA
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Immobilien

Garagen

Mietgesuche

Immobilien-Angebote

Immobilienmarkt/Angebote

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

Verpachtungen

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Gewerbliche
Vermietungen

Häuser

3-Zimmer-Wohnung

Ärztetafel

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

...aktuell und
informativ!

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Biete: ZFH in Stolzenau
sowie ein Objekt als Kapital-
anlage

Biete: EFH in Steyerberg

Löwe 23.7. - 23.8.
Sie sollten Ihre Arbeit in die-
ser Woche besonders gründ-
lich erledigen. Sie erhalten
nun ein Geschenk, das Ihnen
sehr viel bedeuten wird.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Der Alltagsstress geht Ihnen
mehr als sonst an die Nerven.
Ihr Wunsch nach Verände-

rungen wird dadurch sicher
noch verstärkt werden.

Waage 24.9. - 23.10.
Eine Angelegenheit bleibt
immer noch in der Schwebe
und erfordert Ihre ganze Ge-
duld. Sie stellen fest, dass
sich der Einsatz lohnt.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Es mangelt derzeit erheblich
an Stabilität. Überstürzte
Aktionen könnten dadurch
Rückschläge auslösen und
sollten vermieden werden.

Schütze 23.11. - 21.12.
Stellen Sie sich wegen klei-
ner Patzer nicht gleich selbst
an den Pranger. Die Kollegen

vertrauen Ihnen und suchen
weiter Ihren Rat.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Lassen Sie sich in nächster
Zukunft nicht zu Experimen-
ten verführen. Bleiben Sie
standhaft und sagen Sie,
wenn erforderlich, ein deutli-
ches Nein.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Es dürfte Ihnen nun gelingen,
andere von Ihren tollen Ide-
en zu überzeugen. Es bieten
sich ausgezeichnete Chan-
cen für echte Erfolge.

Fische 20.2. - 20.3.
Romantik und Leidenschaft
lassen die Liebe hochleben.
Gerade Singles erfahren, wie
einfach sie neue Bekannt-
schaften knüpfen können.

Widder 21.3. - 20.4.
Um eine geplante Reise zu
verwirklichen, sind noch ei-
nige Fragen bezüglich des
Ziels zu klären. Ein Freund
bittet Sie bald um Rat.

Stier 21.4. - 20.5.
Eine neue Aufgabe lässt Ihr
Herz höherschlagen. Ergrei-
fen Sie die Initiative und las-
sen Sie ruhig Ihre energievol-
le Seite sprechen.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Es muss nicht immer etwas
los sein, vielmehr sind es die
stillen Stunden, die uns stark
machen. Grenzen Sie sich
von der Hektik ab.

Krebs 22.6. - 22.7.
Die Reaktion eines Mitmen-
schen scheint anders auszu-
fallen, als Sie es sich erhofft
haben. Jetzt gilt es, die Stra-
tegie zu wechseln.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
26. Juli bis 30. Juli 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 27.7.2016

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Minutenschnitzel
1 kg € 5,99

Schinkenrollbraten
1 kg € 6,50

Wiener Würstchen
100 g € –,65

Fleischsalat
100 g € –,69

Das
Jahres-

abonnement
für nur
15,-€

LandLanderleben

Gut bürgerliches Paar in Festan-
stellung sucht Haus, ETW oder
Baugrundstück im Raum Nien-
burg % (01 77) 3 28 33 42

Zentrum Stolzenau 3 Zi.Whg.
ca. 70m², ab 01.08.16 frei,
300€ KM+NK

% (0 57 61) 9 08 92 68
michaelsosnowski@gmx.de

Lagerhalle, 530 m², zu vermieten
(Domänenweg, Nienburg).
% 01 74 / 3 44 44 44

AWG

Wir schaffen Werte… preiswert!

Terrassenüberdachung • Wintergarten
Markisen • Insektenschutz

Aluminium-Wintergarten
Inh.: Volker Dierks · Hauptstr. 17/B 215

27324 Eystrup
‡ 0 42 54 / 80 21 500
www.awg-ueberdachung.de

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Uchte: 3 ZKB, HWR, G-WC, Car-
port, Abstellr., zum 01.10. frei,
% (01 51) 58 73 05 28

Suche Baugrundstück,
Raum Alpheide/Nienburg
% (01 74) 2 89 50 03

Lemke: 2 ZKB 78 m², Loggia,
EBK, Garage
% (0 50 21) 1 88 22

Woltringhausen/Ohlenseelen:
Hofstelle mit EFH, Wfl. 120 m²,
Kleintierhaltg. mögl.,
KM 600,-E +NK + 2 MMK,
frei ab 1.8. % (01 71) 4 82 00 39

Husum: 4-Zimmerwohnung im
Erdgesch., 110 m², Bad mit Du-
sche + Wanne, vollstänig reno-
viert, Laminat, Kellerr., Terras-
se, Garten, Carport, KM 595,- E

+ NK + MK, % (0 57 61) 90 05 85

Schöne, helle 1-Zim.-Whg., zum
01.11.2016, OG, mit Balkon,
32,95 m², KM 172,50 zzgl. Be-
treibsk. 42,- E u. Heizk. 51,50 E,
Mietkaution, % (0 50 21) 962 922
von 9 - 16 Uhr

Berufst. Frau, 51, su. kl. Whg.
i. B. Steyerberg/Kirchdorf
% (01 74) 2 63 03 44

Suche Haus in Nienburg oder
Ortsteilen zum Kauf.
% (0 15 22) 1 04 89 36

Nähe Stolzenau: 63 m² EG-Whg.,
2 ZBK, Garten, Terrasse, Garage
mögl., % (0 57 61) 27 71

Uchte/Ortskern: EG, 2 ZKB,
evt. EBK, 68 m², Terrasse, Kel-
ler, ab 1.8., frei. % (0 57 63) 5 04

Nienburg, Lange Str. 39, 2. OG,
Fahrstuhl, 2 Zi.-Whg., EBK,
Bad, Balkon, ca. 70 m², ab
1.09.2016, 690,-E warm + MS
% (01 72) 9 91 10 56

Marklohe, DG-Wohnung
ca 75 m², 3 ZKB, Balkon,
394,00 E kalt + NK + Kaution
% (0 42 73) 9 32 00

Anemolter, 4 ZKB, 100 m²,
evtl. Garage % (0 57 61) 77 10
oder (01 60) 7 85 38 32

Wohnen am CuraZentrum in
Uchte 1-Zi.-Wohnung im EG,
28,65 m², Kochnische, Bad,
129,15 € KM, seniorengerecht
% (0 57 63) 18 12 14 Mo.-Fr.
kempf@cura-zentrum-uchte.de

Suche 2-3 Zi.-Whg., mit EBK in
Steyerberg u. Umgebung. zum
1.10.16 oder später.
% (01 71) 8 68 18 30

Marklohe: Kl. Fachwerkhaus,
3½ ZKB, ca. 100 m², 2 Grg., KM
550,- E +NK. % (0174) 4532905

Suche landwirtschaftl. Pacht-
flächen im Raum Stolzenau/
Uchte, W. Schomburg
% (01 71) 1 80 12 12

täglich von
9 - 18 Uhr
in Wietzen-Holte

Familie Windhorst
Holter Straße 41 | 31613 Wietzen-Holte
Telefon 0 50 22 / 94 33 40
hw@windhorst.de | www.windhorst.de
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Kirschen
• günstig selbst pflücken

• körbeweise ab Feld erhältlich

• Strecken sind ab Wietzen

und B 214 ausgeschildert

Wir bieten Ihnen
• Rastplatz für Radfahrer

• Eis und kühle Getränke

• Kirschsecco

• Hausgemachtes aus

hofeigenen Früchten

Leese: 2 ZKB, EBK, 60 m², EG.
% (0 57 65) 16 45 AB

9,5 Morgen Grünland zu verkau-
fen, Gemarkung Wiedensahl.
% (0 57 66) 94 11 15

Stolzenau: Schöne 4 ZKB, 80 m²,
OG-Wohnung mit Balkon, zen-
tral gelegen, ideal für Familien,
KM 410,- E zzgl. NK, 2 KM
Kaution, von privat ab 01.09.
oder später, % (0172) 5 10 43 71

Liebe Patienten!
Wir heißen Sie willkommen in unserer

Neurologischen Praxis
in der Langen Straße 9 in Nienburg.

Ab 1. August 2016
freuen sich auf Ihr Kommen

Pawel Kieltyka & Praxisteam
Terminvereinbarung

unter (05021) 8600988

Liebenau: Lagerhalle mit Büro,
850 m², zu vermieten.
% (0 50 23) 45 71

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Verkauf:
1 Nienburg, moderne Stadtvilla mit ca. 2300 m²

Areal in naturnaher Lage. Geplanter Neubau,
152 m2 Wfl., 5 Zi., Bad, WC, HWR. Massivbauweise,
Wärmepumpe, ebenerdige Dusche, Klimaschutz-
verglasung u.v.m. Ohne Bodenbeläge, Maler u. Garten u. Hofbefesti-
gungsarbeiten. (Nach Enev 2016, 72,46 kWh/m²a)

Kaufpreis: 285.000,00 € inkl. Grundstück

2 Idyllisches Landhaus in Linsburg ... vielseitig
nutzbar! 375 m2 Wohnfläche, 9 Zimmer, 2.200 m2

Grundstück, laufend modernisiertes und gepflegtes
Landhaus mit 2 Wohneinheiten, 4 Garagen, Ausbau-
reserven vorhanden. (Gas 187,00 kWh/m²a) KP: 289.000,00 € VB

Gesuche:
3 Wir suchen dringend im Auftrag renovierungsbedürftige Rest-

höfe mit möglichst viel Grünland.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de



DIE HARKE Mediabox

Reiselust wecken!

Mit der HARKE-Mediabox
ferne Länder entdecken.

Informieren Sie Ihre Kunden über spannende Urlaubsziele und Neues

aus der Tourismusbranche, eingebettet in regionale HARKE-Nachrichten sowie

N24-Inhalte. Alles, was Sie brauchen, ist ...

Ab

1C
pro Tag Automatische Bereitstellung

von aktuellen Nachrichten aus

Nienburg und der Welt.

Mühelose Einbindung von

eigenen Inhalten wie Fotogalerie,

Videoclips und Produkte.

Hohe Aufmerksamkeit durch

Wechsel von Nachrichten und

Werbung.
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Kontakt: Telefon (05021) 966-434
E-Mail: mediabox@dieharke.de · Internet: mediabox.dieharke.de
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Kontakte

Verkäufe

Ankäufe

Tiermarkt Verkauf

... aktuell und informativ!
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stiftung
für den Natur- und Umwelt-
schutz – auch ohne großes Stif-
tungsvermögen! Oberstes Ziel
des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

Ihr letzter Wille
kann ein neuer
Anfang sein!

Helfen Sie mit, den
Kindern auch in
Zukunft einen Halt im
Leben zu schenken.
Weitere Informationen
zum Thema Erbschaft,
Schenkung oder
letztwillige Verfügung
schicken wir Ihnen
gerne unverbindlich zu.

Elke Tesarczyk und
KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de
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www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Neuwertiges Schlafzimmer u. gut
erh. Küche aus Haushaltsauflö-
sung, Preis VS % (0 57 61) 32 10

Haushaltsauflösung - Alles muss
raus! Am 30.7.2016 von 11-15
Uhr, Quellhorststr. 6, Nbg.,
Möbel, Geschirr, Orientläufer,
Zinn etc., % (0 50 21) 22 23

Heu in Rundballen, 1,80m,
regenfrei, trocken gelagert.
% (01 74) 7 68 22 30

Der nächste Winter kommt be-
stimmt! Kaminofen 7 KW güns-
tig abzugeb.VB % (0 57 61) 34 88

Haushaltsauflösung Nbg. Steiger-
tahlstr. 38 Sonntag 24.07. von
11-18 Uhr % (01520) 5 92 34 99

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Nach seinem Studium Bauin-
genieurwesen Fachrichtung
Siedlungswasserwirtschaft hat
er die Ingenieurberatung für
Straßen-/Tiefbau und Wasser-
wirtschaft am 9.7.1987 in Reh-
burg-Loccum nebenberuflich
gegründet.
Als 2. Werksleiter führte er
seit 1987 den Betrieb des
Groß-Klärwerkes Mannheim
(Baden-Württemberg) mit 128
Beschäftigten fast zwei Jahre.
Dort baute er mitverantwort-
lich die erste 3. Reinigungsstu-
fe als Biofiltration in einer Ab-
wasserbehandlungsanlage als
Weltneuheit auf.
Danach zog es ihn 1989 nach
Rheda-Wiedenbrück (Nord-
rhein-Westfalen), wo er ei-
nender ersten Ideenwettbe-
werbe zum Bau eines Zentral-
Klärwerkes mit Anschluss des
Großschlachtwerkes Tönnies
leitete.
Das gefiel dem Geschäftsfüh-
rer Diplom-Ingenieur Heribert
Stork aus Paderborn (Westfa-
len) so gut, dass er auf der Stel-
le ihn 1990 mit der Leitung des
Ingenieurbüro Haldensleben
(Sachsen-Anhalt) beauftragte.
Nach einem Jahr trennten sich
die Wege und Dipl.-Ing. An-
dreè Strohmeyer gründete am
18.6.1991 seine eigene selbst-
ständige Firma in Calbe an der
Saale als Hauptniederlassung.

Ende des Jahres 2001 wurde
die Niederlassung Calbe (Sach-
sen-Anhalt) nach Aschersleben
(bei Halle) verlegt.
Die 1994 in Roßlau/Elbe (bei
Dessau) gegründete dritte
Niederlassung wurde ebenso
Ende 2000 nach Brandenburg
in die Kreisstadt Belzig (Kreis
Potsdam-Mittelmark) verla-
gert.
Im Jahre 1995 wurde in der
Kreisstadt Nienburg/Weser ein
weiteres Büro in Niedersach-
sen eröffnet .
Von hier aus wurden Projekte
im Raum Hannover, Bremen,
Hamburg, Nordrhein-Westfa-
len bearbeitet.
Im Jahr 2000 wurde für Nie-
dersachsen ein eigenes Büro-
gebäude in Lichtenhorst bei
Hannover errichtet, wohin
auch die Niederlassung in
Nienburg/Weser und Rehburg-
Loccum wechselten.
2007 wurde ein weiteres Büro-
gebäude in Rethem/Aller bei
Bremen errichtet.
Die Strohmeyer-Ingenieure
waren durch vier Niederlas-
sungen in Nord- und Ost-
deutschland vertreten.
Das Unternehmen bietet In-
genieurleistungen im Bereich
Infrastruktur, Verkehr und Um-
welt an.

Schlusswort
Mein wichtigstes Ziel ist die
größtmögliche Qualität mei-
ner Leistungen.
Ich stelle mich den Anforde-
rungen des Leistungswettbe-
werbs!

Diplom-Ingenieur
Andreè Strohmeyer

Zum 25-jährigen
Geschäftsjubiläum:
Vorstellung des
Unternehmerlebens
Diplom-Ingenieur
Andreè Strohmeyer

Zum Galgenberg 11
27363 Rethem/Aller
Tel. 05165 / 29000 - 56
Fax 05165 / 29000 - 60
SI-Niedersachsen@web.de

Im Bangorte 2
31634 Lichtenhorst
Tel. 05165 / 29000 - 56
Fax 05165 / 29000 - 60
SI-Lichtenhorst@web.de

www.strohmeyer-
ingenieure.de

Emmaljunga CityCross (Leichtge-
wicht), Limited Edition
Kinderwagen (Hartschale), +
Ki-karre, Regenschutz, Winter-
fußsack, Sonnenschirm, Insek-
tenschutz, komplettes Zudeckset
mit Bezug, Wickeltasche, alles
passend, original Emmaljunga!
VB 499,-E . % (01 60) 4 44 82 44

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MANU MAGNUM und 20 heissen Girls

Sa. 30.7.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Kl. Perserteppich bzw. Läufer,
Porzellan, Mode- u. Jagd-
schmuck u. Jagdausrüstung,
% (01 62) 1 81 78 78

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, um Sie von
unserer langjährigen Erfahrung zu überzeugen.

Ihr Sezgin Ok und sein Team

Öffnungszeiten:
Mo., Mi. – Fr. 15.00 – 23.00 Uhr
Sa. – So. 12.00 – 23.00 Uhr

Bringdienst:
Mo., Mi. – Fr. 15.00 – 22.30 Uhr
Sa. – So. 12.00 – 22.30 Uhr
Liebenau Frei-Haus-Lieferung

Dienstag Ruhetag

am Freitag, 29. Juli 2016
ab 12.00 Uhr

Bringdienst ab 3. August 2016
(0 5023) 6199613Familienbetriebenes

Restaurant
Biergarten
Kegelbahnen

am Freitag, 29. Juli 2016

Neueröffnung

Lange Str. 59 · 31618 Liebenau · Tel. (05023) 6199613

Eröffnungsangebote:
29. Juli:
Leckerer Gyros-Teller
zum halben Preis 4,25 €
30. Juli:
Ein Getränk Ihrer Wahl kostenlos
zu Ihrem Gericht
im Biergarten oder in unserer Gaststube.

Nehme 1-2 Pferde in Pension
(Sommerweide), Raum Stolze-
nau, % (01 73) 9 54 54 07

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

AIDACruises • German Branch of Costa Crociere S.p.A. • AmStrande 3 d • 18055 Rostock

Südstaaten
&Mexiko

Miami • KeyWest • Progreso • NewOrleans •
Tampa • Miami
11 Tagemit AIDAvita
am30. Oktober und 11. Dezember2016

p.P. ab€599*

Metropolen
ab Hamburg 1

Hamburg • Southampton • Paris/LeHavre •
Brüssel/Zeebrügge • Rotterdam • Hamburg
7 Tagemit AIDAprima
imAugust 2016 p.P. ab€949**

An- und Abreisepaket einfach dazubuchen:
■ Südstaaten&MexikoAn- und Abreise
ab 950€ p.P., limitiertes Kontingent

■ VonMontreal nach NewYorkAn- und Abreise
ab 1.030€ p.P., limitiertes Kontingent

■ Metropolen ab Hamburg 1mit der Bahn
ab 138€ p.P., 2. Klasse ohne BahnCard

Gültig bis Donnerstag, 28. Juli 2016
* AIDAVARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),
limitiertes Kontingent. Es gilt der aktuelle AIDA Katalog
inklusive der Reisebestimmungen.
** AIDAVARIO Preis bei 2er-Belegung (Verandakabine),
limitiertes Kontingent. Es gilt der aktuelle AIDA Katalog
inklusive der Reisebestimmungen.

Von Montreal
nach New York

Montreal • Quebec • Halifax • Bar Harbor •
Boston • NewYork
10 Tagemit AIDAdiva
am 19. Oktober 2016

p.P. ab€849*

in der Verandakabine



Als Abonnent haben
Sie viele Vorteile:

Sie sparen Geld und den
Weg zum Kiosk. Sie kennen
schon frühmorgens die
besten Angebote und sind
gut über Nienburg und die
Welt informiert.

Empfehlen Sie die Harke
Kollegen, Freunden und
Verwandten und Sie
erhalten eine wertvolle
Prämie Ihrer Wahl.

✁

© Fotolia
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BESTELLSCHEIN an den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

Ich bestelle hiermit zum ______________ die Harke (Print) / ______________ die Harke (E-Paper) / ______________ die Harke (Kombi: Print + E-Paper)

für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich
Abonnent der Harke noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2Wochen schriftlich wider-
rufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

Harke (Print) ! monatlich 32,50 € ! vierteljährlich 97,50 € ! halbjährlich 195,00 € ! jährlich 390,00 €

Harke (E-Paper) ! monatlich 17,00 € ! vierteljährlich 51,00 € ! halbjährlich 102,00 € ! jährlich 204,00 €

Harke (Print + E-Paper) ! monatlich 38,00 € ! vierteljährlich 114,00 € ! halbjährlich 228,00 € ! jährlich 456,00 €

IBAN BIC

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ undWohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des neuen
Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die Lieferfirma zugestellt.
Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. Die Annahme eines neuen Abonnenten sowie die Gewährleistung
der Prämie für denWerber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen) / Bei E-Paper-Bestellung sind nur die mit E gekennzeichneten Prämien möglich.

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ undWohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

HAMS 24.07.2016

Leser werben Leser Jetzt werben und

Prämie auswählen

Denver FFFull HDDD
Ac�on-CCCam
AC-500000WMK222
• 5 CMOS Seeensor
• Für microSSSD-Karten bis 32 GB
• Wasserdiccchtes Gehäääuse
• Lenker- u. Helmhalttterung
• HDMI • WWWiFi • USB
Ar�kel: 6777197BOSCH Bohrer- und

Bit-Set „Classic“, 34-tlg.
• 13 x Schrauberbits 25 mm
• 5 x Steinbohrer 5-8 mm
• 555 x HSSSSSS-Meeetaaallbbbooohreeer 2-555 mmmmm
• 5 x Holzbohrer 4-8 mm
• 3 x Steckschlüssel 7-10 mm
Ar�kel: 4725093

Küüüchenwaage „KS 19“
•••• MMModerne Sensortastenbedienunggg
•••• 555 kggg Tragggkra� • 1 ggg Einteilunggg
•••• ÜÜÜberlastungggsanzeiggge • Inkl. Ba�erieee
•••• MMMaße: ca. B20 x H1,,,65 x T14,,,5 cmmm
• GGGewicht: ca. 342 g
Ar�kel: 6547370

Melissa Mikrowelle
„Classico Retro“
• 20 l Garraum • 5 Leistungsstufen
• Timer•Drehteller Ø ca. 24,5 cm
• 700 Wa�
Ar�kel: 5149

Samsonite Upriggght
„Base Hits“ 55 cccm
• Polyester • TSA-Schlossss
• Maße: ca. 40x20x55 cccm
• Gewicht: ca. 2,4 kg
Ar�kel: 54930

Muuul�funk�onsgerät
„PPPixma“ MX495 4-in-1
•WWWLAN-Schni�stelle • Druck/Kopie/Scan/ FFFax
• Druck bis 4800x1200 dpi • Scan bis 600x122200 dpi
• 2 pl feine Tintentröpfchen • USB Hi-Speeddd
Arrr�kel: 51550

Denver Tablet-PC
TAQQQ-90022
• Annndroid 4.4 • 1,2 GHz Quad Core CPU
• 51112 MB DDR RAM • Frontkamera
• 8 GGGB int. Speicher, erweiterbar mit
microSD-Karten • Ca. 22,86 cm Display
Arrr�kel: 48730

Sony tragbarer Bluetooth
Lautsprecher SRS-X11B
• Bis zu 12 Std. Akkulaufzeit
• Bluetooth 3.0 • 10 Wa�
Ar�kel: 58030

Die Mul�säge - ein Mul�talent!
Diese Säge vereinigt nahezu alle möglichen
Sägetypen in einemWerkzeug!
• sägt Metalle, Stein, Holz, Kunststoffe oder Keramik
• präziser, schneller Schni� • keine stumpfwerdende
Schneide • Länge Schneide: ca. 14 cm
Ar�kel: 6556272

GGaaarden Pleasuuuurrrrre HHHHHängema�e
„Südsee“ mit Holllllzzzzzgggggeeeeessssstell
• Baumwolltuch
• Belastbar bis ca. 100 kg
• Liegefläche: ca. 200x100 cm
• Maße: ca. 310x85x100 cm
Ar�kel: 75016

Krups Kaffffffeeautomat
”Nescafé DDDolce Gusto Oblo”
• Aluminium TTThermoblock • Kapselsystem
• Autom. Druccckregulierung für Milchschaummm
• Für heiße od. kalte Getränke
• 0,8 l Wassertttank • 15 bar
• 1500 Wa� • Glas nicht im Lieferumfang
Ar�kel: 267666

Rasenmäher
„Classic“ 3.22 SE
• Universalmotor
• Schni�breite: ca. 32 cm
• 3-fache Schni�höhenveeerssstellunnnggg
• 30 l Fangbox
• 1000 Wa�
Ar�kel: 61583m

E

E

•
••••
••
••

E
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Lange Straße 74
NIENBURG

Hannover
Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich
PUR – Open Air 26. 8. 16
Fettes Brot 2. 9. 16
Heinz Rudolf Kunze 12. 10. 16
Andrea Berg 15. 10. 16
OTTO: Holdrio Again – Live 19. 10. 16
Kaya Yanar –
„Planet Deutschland“ 22. 10. 16
Jamie Lee 24. 10. 16
DISNEY ON ICE –
100 Jahre voller Zauber 27.– 30. 10. 16
Paul Panzer 28. 10. 16
Ralf Schmitz 30. 10. 16
Al Bano & Romina Power 11. 11. 16
Status Quo 25. 11. 16
Johann König 26. / 27. 11. 16
David Garrett 27. 11. 16
Eckart von Hirschhausen 29. / 30. 11. 16
BOSSE 3. 12. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 10. 12. 16
Michael Mittermeier 14. 12. 16
Night of the Proms 15. 12. 16
Mark Forster 17. 12. 16
BIBI & TINA 26. 12. 16
Sascha Grammel 24./25. 1. 17
Bülent Ceylan – KRONK 3. 2. 17
Ina Müller 4. 2. 17
Bryan Adams 5. 2. 17
FALCO – Das Musical 21. 2. 17
Martin Rütter 3. 3. 17
Mario Barth 4. 3. 17

Wise Guys: Das Beste aus 25 Jahren –
Abschiedstournee 17. 3. 17
Schlager-Starparade 18. 3. 17
Lang Lang 21. 3. 17
Schlagerlegenden LIVE auf Tournee 23. 4. 17
Daddy Cool – Das Boney M. Musical 30. 4. 17
DJ BoBo World Tour 2017 5. 5. 17
Chris Tall 4. 11. 17

Bremen
Ich war noch niemals in New York

16. 9. – 9. 10. 16
Heinz Rudolf Kunze 8. 10. 16
Die größten Musical-Hits
aller Zeiten 21. 10. 16
Beatrice Egli 3. 11. 16
Kastelruther Spatzen 4. 11. 16
Starnacht 12. 11. 16
Elton John 18. 11. 16
David Garrett 23. 11. 16
Steffen Henssler: Henssler tischt auf 26. 11. 16
Angelo Kelly & Family:
Irish Christmas 2016 1. 12. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 2. 12. 16
Mark Forster 11. 12. 16
Night of the Proms 18. 12. 16
BIBI & TINA 6. 1. 17
Paul Panzer 27./28. 1. 17
FALCO – Das Musical 4. 2. 17
Andrea Berg 10. 2. 17
Daddy Cool – Das Boney M. Musical 19. 2. 17
Holiday on Ice 23. – 26. 2. 17
Martin Rütter 10. 3. 17
Bülent Ceylan – KRONK 11. 3. 17
Sarah Connor 19. 3. 17
Ina Müller 31. 3. 17
Mario Barth 29. 4. 17
DJ BoBo World Tour 2017 6. 5. 17
Chris Tall 12. 5. 17
Sascha Grammel 15. 7. 17

Minden
Ina Müller 26. 2. 17
Sascha Grammel 6. 4. 17

„Angaben ohne Gewähr“

TICKETSTICKETSTICKETS
für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, 
Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater 
und mehr …!und mehr …!und mehr …!

25%* 20%*20%* 25%*

*Das Angebot gilt für Buchungen bis 25.07.2016 für ausgewählte Preiskategorien, Vorstellungen und Plätze
bis zum 30.09.2016. Der Rabatt wird auf den reinen Ticketpreis (exkl. Gebühren) gewährt.

ERLEBEN SIE DEN
MUSICAL-SOMMER

Sparen Sie bis zu 25%*

Lange Straße 7774
333111555888222 NNNIIIEEENNNBBBUUURRRGGG
Telefon 05021///966104

Buchen Sie in unsereeem

Opel

Opel Corsa 1.3 CDTI, EZ 4/2008,
97.215 km, HU 11/2017, Diesel,
66 kW, (90 PS) Schaltgetriebe,
Klima, 4/5 Türen, metro-metal-
lic., 8-fach bereift, 5.900,-E VB
% (01 73) 2 02 55 54

Opel Astra 2.2 mit Sportgang
BJ 2002, Automatik, TÜV u.
ASU bis Mai 2018
% (0 15 75) 2 38 94 84
aliona17@web.de

VW

Passat Kombi, 90 PS, Bj. 90, AHK
TÜV/AU neu, 1.300,-E VB
% (01 52) 22 65 01 74

Golf 3, Bj. 1996, 120 Tkm, dkl.
blau, TÜV 07/17, 5-trg., So./Wi.-
Rf., SD, 2. Hd., super gepfl.,
2500,- € VB, % (0 50 23) 13 63

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

2 Roller, guter Zust., 370,- E/
280,- E VB, % (01520) 3 15 43 04

Yamaha XV 535 Virago Chopper/
Cruiser, schwarz, 34 Kw, Ez. 09/
1994, 17000 km, TÜV 10/16,
Elektrostarter, VB 1800,- E ,
% (01 76) 64 74 46 04

Motorroller BMW C1, 125 m³
% (0173) 7 37 39 61

Piaggio X8, 125 ccm, 12 Tkm,
VB 850,-E % (0 57 66) 10 15 AB

Nutzfahrzeuge

Wohnmobil
mieten?
Transporter- o. 9-Sitzer!

Gut und günstig bei:
Nutzfahrzeughandel Hotze GmbH

Bahlweg 1 – 31633 Leese
Tel. 0 57 61 / 706-50 Mail: hl@hotze.de

Automarkt

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:

Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

Verschiedenes

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Deckelanhänger
gesucht, gebraucht
% (01 75) 9 34 04 97

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice. S (05765) 9426625

Suche für privat Hilfe im Home
Office, 4-6 Std. monatl., Marklo-
he/Oyle % (0 50 21) 91 40 29
% (01 52) 07 96 27 75

Möbelbau
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihre Heimatzeitung als E-Paper
immer und überall lesen

DIE HARKE Abo – E-Paper
• DIE HARKE online lesen auf jedem internetfähigen

PC, Laptop, Tablet oder Smartphone oder als PDF
downloaden

• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben

zusätzlich zum Print-Abo monatlich nur 5,50 €
ohne Print-Abo monatlich nur 17,00 €
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*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

mittelweser
ertriebs

GmbH

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-
schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Bücken Huddestorf
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Fit und
aktiv

den Tag
beginnen

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten
Jahresurlaub von 24 Tagen. Einen überschaubaren
Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Das Extra-Geld
für nebenher!

Lemke Nienburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Marklohe
zum nächstmöglichen Termin

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag,
16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Die private

7-Tage-Kombi
Die Harke + HamS

Verkaufen mit Ihrer

Heimatzeitung ist günstiger,

als Sie vielleicht denken.

Vergleichen Sie doch mal.

➤ Ihre private Kleinanzeige erscheint an

7 Tagen in unserer Tageszeitung

DIE HARKE und in unserer Wochenzeitung

HAMS – Die Harke am Sonntag.

Tag für Tag haben Sie so bis zu 70 000

Leserkontakte.

➤ Der Anzeigenpreis wird mit dem ersten

Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig

Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne

Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

➤ Natürlich geht es auch per Fax.

Dann senden Sie uns bitte den in dieser

Anzeige abgedruckten Auftrag:

Fax (0 50 21) 9 66-1 13

➤ Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag –

das geht ganz einfach: Rund um die Uhr

erreichen Sie uns im Internet unter

www.DieHarke.de     www.DieHarke.de

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

✃

JA, ICH GEBE EINE WOCHENANZEIGE AUF,

DIE AB ERSCHEINEN SOLL:

1 Zeile
(5,90 €)

2 Zeilen
(11,80 €)

3 Zeilen
(17,70 €)

4 Zeilen
(23,60 €)

5 Zeilen
(29,50 €)

6 Zeilen
(35,40 €)

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

Kreditinstitut

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Unterschrift

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben,

ebenso nur ein Satzzeichen. Nach jedem Wort lassen Sie

bitte ein Feld frei. Rechts neben den Zeilen können Sie

ablesen, wieviele Zeilen Sie belegt haben.

Senden Sie den Coupon an:

DIE HARKE · Media-Service-Center

Postfach 13 60 · 31563 Nienburg

oder faxen Sie an (0 50 21) 9 66-1 13

IBAN _____________________________________________

Datum __________________

Erhöhen Sie Ihre Erfolgschancen!

❏ Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 5,90 €

❏ Anzeige mit Bild zzgl. nur 30,– €

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Der Anzeigen-
preis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne Mehrkosten problemlos
jederzeit beenden.

Die private

7-Tage-Kombi
Die private

7-Tage-Kombi

25 % sparen!25 % sparen!
Buchen SieBuchen SieBuchen Sie

25 % sparen!
Buchen Sie

25 % sparen!25 % sparen!
Buchen SieBuchen Sie

online.online.online.

Weltweit sind die Folgen der
Finanzkrise spürbar. Am schlimms-
ten trifft es die Kinder. Unter dem
Schutzschirm von terre des hommes
erhalten sie, was sie am dringendsten
benötigen: eine gesunde Ernährung,
medizinische Versorgung und
eine Ausbildung.

Bitte machen Sie mit: Spannen
Sie mit Ihrer Spende einen
Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein
Schutzschirm
für Kinder
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Stellenangebote

Stellengesuche

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zu sofort:

● Berufskraftfahrer
(BE/C1E/CE) im
int. Fernverkehr

Bitte bewerben Sie sich telefonisch
unter +49 (0) 5130 79 22 40

oder schriftlich unter:

NeueWiesen 1, 30900Wedemark

ÜBERTARIFLICHE BEZAH-
LUNG! Wir suchen ab sofort
für ein Bundeswehrobjekt in
Wunstorf motivierte Mitarbeiter
(m/w) in Vollzeit. Tätigk.: Strei-
fengänge/Torposten. Vorausset-
zung: Unterr. nach §34a der Ge-
wO. Bewerbungen an: WIKING
Wach- und Werkschutz GmbH,
Husumer Baum 23c, 24837
Schleswig % (0 46 21) 9 36 70
info@wiking.net

www.ik-ambulante-pflege.de

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

Wir erwarten von Ihnen:

• eine abgeschlossene Ausbildung
als Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

• einen KFZ-Führerschein

Wir bieten Ihnen:

• unbefristeten Arbeitsvertrag möglich
• flexible Arbeitszeitgestaltung
• ein gutes und hilfsbereites Team
• ein gut funktionierendes
Qualitätsmanagement

• Basiskurs F. Heimbeatmung

Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

in Voll- und Teilzeit im Raum Lindhorst
und Barsinghausen

Suche Putzhilfe für 1x wöchtl.
für 2 Std. in Stolzenau.
% (01 71) 1 46 23 42

Putzkraft
für Haushalt und Büro in
Linsburg auf Minijob-Basis
gesucht!
% (01 75) 4 18 56 74

Suchen

Fahrer/-innen
mit/ohne Personen-
beförderungsschein

aus dem Raum Nienburg
auf 850-€-Basis

oder auf 450-€-Basis.

Fa. Renate Lichtenberg
Bitte Anruf: Mo., 25.07.16,

ab 15 Uhr · Tel. 0 50 21/35 66
Herr Hohmann

Suche Aushilfskraft für Garten-
arbeiten sowie Winterdienst.
% (0 15 22) 1 04 89 36

Zur Verstärkung für unser Team in Nienburg suchen wir
zu sofort in Vollzeit eine/n Kauffrau/mann, 
sportbegeistert und flexibel, mit einer abgeschlossenen 

kaufmännischen Ausbildung!

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden sie bitte per 
E-Mail an: info@sport-shop-hiller.de

www.sport-hiller.de

Friseur/in
für Beratung und Verkauf

in unserem Haarshop
in Nienburg

auf 450-€- oder Teilzeit-Basis
gesucht.

S (0521) 9887780

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort oder später
zuverlässige und flexible

Garten- und Landschaftsgärtner (m/w)

Es erwarten Sie vielseitige Aufgaben, wie z. B. Wege- und Terrassen-
bau, Zaunbau, Gartenpflege, Gartenneuanlagen u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch telefonisch unter:
Tel.: 0 57 68/12 73

Petershagen-Wasserstraße · An der Quelle 6 · Tel.: 0 57 68/12 73
baumschule.witte@t-online.de · www.witte-baumschule.de

Kraftfahrer für Überseecontainer-
gesucht. Festgehalt, Spesen,
Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
Schröder Transporte,
Wesenstedt 101, 27248 Ehren-
burg, % (0 42 75) 9 40 11

Zuverlässige Altenpflegerin mit
Erfahrung bietet Seniorenbe-
treuung, Haushaltshilfe u. Ein-
kaufen % (01 57) 54 27 14 94

Bei der Samtgemeinde Sachsenhagen im Landkreis Schaumburg ist zum
1.11.2016 die Stelle einer / eines

Verwaltungsfachangestellten
als Vollzeitkraft mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden unbefristet
zu besetzen.
Die Stelle umfasst Sachbearbeitung im Personalamt mit dem Schwerpunkt

Gehaltsberechnung sowie das Aufgabengebiet Versicherungen und Schadenfälle. Eine Zuweisung
anderer Aufgaben im Bereich der allgemeinen Kommunalverwaltung bleibt vorbehalten. Vorausset-
zung für die Besetzung der Stelle ist eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachan-
gestellten. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 8 TVöD.
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen werden bis zum 12. August 2016 erbeten an die
Samtgemeinde Sachsenhagen, Personalamt, Schloßstr. 3, 31558 Hagenburg.

Suche engagierte/n

Physiotherapeut/in
zu sofort.

Bewerbung an:
Krankengymnastik-Praxis

Martin Bartsch
Bürgerm.-Heuvemann-Str. 14, 31592 Stolzenau

Telefon (0 57 61) 9 60 60

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten
Jahresurlaub. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Geld
verdienen,
bevor der

Tag
beginnt!

Dienstborstel Hoyerhagen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Lavelsloh Brüninghorstedt
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen
DIE HARKE

Wir bieten

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-
schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Interesse?

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

mittelweser
ertriebs

GmbH
Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Geld, um
sich einen
Traum zu
erfüllen

Uchte Lavelsloh
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Marklohe
zum nächstmöglichen Termin

Nienburg Warmsen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Verkaufsfahrer/in
gesucht, in Teilzeit
ca. 3x die Woche.

Landbäcker Wende
27333 Bücken

Tel. 04251-2480

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Kfz-
Mechatroniker/in /

Mechaniker/in
mit Berufserfahrung

Auf dem Acker 20 · 31595 Steyerberg
S (0 57 64) 94 26 54

E-Mail: verkauf@autohaus-schumacher.eu

Wir, die GET Hamburg GmbH, sind ein mittelständisches Unterneh-
men im Bereich Recycling. Unser Aufgabengebiet umfasst die Her-
stellung sowie das Betreiben von Recyclinganlagen im gesamten
Bundesgebiet.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen
Baumaschinenführer/Schlosser (m/w)
Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung und haben
bereits Erfahrung auf dem Gebiet. Sie bringen eine hohe Leistungs-
bereitschaft, Teamfähigkeit und Selbstständigkeit mit. Führerschein
(Klasse B) sowie Montagebereitschaft von montags bis freitags
setzen wir voraus. Eine leistungsorientierte Vergütung sowie die
Übernahme der Unterkunftskosten sind für uns selbstverständlich.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen in Papierform oder auch auf dem
elektronischem Wege mit dem frühestmöglichen Eintrittstermin
und Ihrer Gehaltsvorstellung an:

GET Hamburg GmbH, Grotenbleken 33, 22391 Hamburg
oder: info@get-hamburg.de

Landwirtschaftlicher Betrieb in
Steimbke sucht Melker/in auf
450,-E Basis. AOL GbR
% (01 73) 2 35 40 05

Wir suchen
per sofort

Bauzeichner/in und
Bautechniker/in
für die Auftragsannahme und
techn. Bearbeitung unserer Stahl-
beton-Fertigteile. CAD-Kenntnis-
se erwünscht. Ihre Bewerbungs-
unterlagen schicken Sie bitte an:

Beton-Werk Sulingen
GmbH & Co.

Schweriner Str. 6 · 27232 SULINGEN
Tel. (04271) 941-0 · info@bws-sulingen.de

•
•

Primus Personaldienstleistungen GmbH

•

p g

,Für unseren Auftraggeber im Raum Sulingen suchen wir Sie zum 08.08.2016 als

Tischler (m/w) für den Fenster- und Türenbau
Tischlerhelfer (m/w) für die Montage

Ihre Aufgaben:
• Herstellung von Fenster- und Türelementen bzw. Montage von Elementen
• Profilzuschnitte, verglasen, einziehen von Dichtungen
• Arbeiten nach Zeichnungen und Vorgaben
• Montage von Fenstern und Türen sowie allgemeine Tischlerarbeiten bzw.

Tischlerhelfertätigkeiten

Ihr Profil:
• erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum Tischler (m/w) oder einem

artverwandten Beruf bzw. Erfahrungen als Tischlerhelfer (m/w)
• routiniert in der Herstellung bzw. Montage von Fenstern und Türen
• selbstständige Arbeitsweise, teamfähig, belastbar und flexibel
• Führerschein Klasse B + Pkw von Vorteil

Unsere Leistungen:
• Stundenlohn nach Vereinbarung • unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld • … und vieles mehr!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf!
Nutzen Sie die Möglichkeit der Onlinebewerbung auf www.primus-personal.de

Michael Koch · Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 91679-20
www.primus-personal.de · m.koch@primus-personal.de

Zur Verstärkung unseres Praxisteams
suchen wir eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n
als Vollzeitkraft
zunächst befristet für zwei Jahre.

Bewerbungen bitte an

Lungenfachärztliche Praxis
Führser Mühlweg 70
31582 Nienburg
Gerne auch per E-Mail an
dr.vorbeck@web.de

Suche für unser Tankstellen-Team
in Meinkingsburg flexible Mitar-
beiter/in auf 450 E-Basis und ei-
ne 53 - 75 Std./Monat Kraft
% (01 72) 5 44 39 99

Kommissionierer (m/w) m. Erfah-
rung für den Rm. Nienburg u.
Wunstorf gesucht. Stundenlohn
ab 10,- €. Bewerbungen unter:
% (0 50 21) 9 21 83-0 o. per Mail
an info@mps-24.com

Zum Finkenberg 22, 31629 Estorf
Wir suchen zur sofortigen Einstellung als
Vollzeitkraft qualifizierte und motivierte

Anlagenmonteure,
zur Abwicklung eigenständiger Installations-
arbeiten sowie handwerklich begabte Helfer.

Des Weiteren suchen wir
Mitarbeiter für Haus und Hof.

Telefonische Bewerbung unter 05025/94116

Bernd Wolter
Heizung – Sanitär -Lüftung




